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SCHLÜCHTERN – 200 Aktive, 
500 Zuschauer, vier Stunden 
Programm, dutzende Küss-
chen und Blumensträuße so-
wie zehn Zugaben und ge-
schätzt 100 „Helau“-Rufe – so 
in etwa könnte die erste 
Fremdensitzung der „Spät-
zünder“ in Zahlen ausge-
drückt aussehen.  
   Das war ein schriller, bunter 
und launiger Abend, den die 
„Spätzünder“ am Samstag ih-
ren Gästen schenkten. Dabei 
gefielen in der Schlüchterner 
Stadthalle die Garden – von 
klein bis groß – ebenso wie 
die Büttenredner und sonsti-
gen Akteure, und nicht zu-
letzt die zumeist kostümier-
ten Zuschauenden, die dafür 
sorgten, dass die Fremdensit-
zung zu einem rauschenden 
Faschingsfest wurde.  Den 
Aufgalopp bildete eine Video-
sequenz, in der die Spätzün-
der die Zuschauenden mit  
dem „Bergwinkel-Zeitkom-
pensator“ auf eine Zeitreise 
nahmen, etwa ins Jahr 1986 
(„Warum hat hier jeder einen 
Schnurrbart?“) oder in die 
Zukunft ins Jahr 2066. Aber: 
„Es gibt nur eine Zeit, in der 
Fasching funktioniert. Und 
die ist jetzt“, verkündete SCC-
Vorsitzender Jan Ettelt. Die 
Sitzungspräsidenten Ralf 
Hoffmann, Björn Urbach und 
erstmals Marten Gold führ-
ten durch den Abend, bei 
dem sich Tanzeinlagen, 
Schunkelrunden und Sketche 
beziehungsweise Büttenre-
den abwechselten. Und so 
manches Thema tauchte da-
bei gleich mehrfach auf, wie 
etwa der Christbaum vom 
Frankfurter Weihnachts-
markt („Frau Holle“), der in 
Schlüchtern zu überdimen-
sionierten Bingo-Kugeln 
wird, mit denen Bürgermeis-
ter Matthias Möller dann in 
Frankfurt zum Bingo-Spiel la-
den will, was Armin Mäder in 
seiner Rolle als „Ulrich von 
Hutten“ kritisierte. „Bleibt 
beim Frohsinn, bei Wein und 

bei Bier. Die richtige Wahr-
heit, die findet Ihr hier“, 
meinte der dargestellte Hu-
manist. Von Desastern und 
Fettnäpfchen im Land der 

Mitte berichtete Marit Mat-
thiesen,  die eine asiatische 
Essensempfehlung mit den 
Zuschauern teilte. Nicht 
Hund, nicht Frosch, sondern: 
„Will ich gutes Essen finden, 

nehm’ ich die 68 beim ‚Dra-
chen‘ Unter den Linden.“ Und 
noch eine Erkenntnis: „Wir 
haben keinen Smog und das 
bessere Klima. Ich sag’s euch, 

in Schlüchtern  lebt sich’s 
besser als in China.“ Eine 
nicht ganz so weite Reise un-
ternahmen Ilona Föller und 
Michael  Resch – aber sie hat-
ten trotzdem nicht minder 

viel zu berichten, über ihre 
Heimat, etwa das neue „Bi-
stro in der Obergasse“ (Ilona: 
„Weißt Du, warum das Bistro 
heißt? Weil am Esse meist 

nur ein ‚Biss dro‘ is!“) über 
das eine oder andere Zipper-
lein. Zum Glück wurde aus 
der Nachbarschaft ein kleiner 
„Geschmeidigmacher“ auf 
die Bühne gereicht.  Bei „Hil-

de“ und „Franz“ ging es dann 
um einen verlorenen Lotto-
schein und den ganz norma-
len Ehewahnsinn. Und die 
„peinlichen Eltern“ zeigten, 
dass ein stilles Örtchen nicht 
immer so still sein muss, und 
dass der Job als „Putze“ am 
Klohäuschen gar nicht der 
„beschissenste Job der Welt“ 
sein muss. Sehr viele Lacher 
gab es für Manuel Schüssler, 
der zum nun vierten Mal als 
„kleiner Bub“ auf der SCC-
Bühne stand – und zum zwei-
ten Mal „Vater“ Frank Bert-
hold dabei hatte. Besonders 
beeindruckend: Schüsslers 
Imitation von Rathauschef 
Matthias Möller. Herzhaft ge-
lacht wurde auch über den 
Auftritt der „Babbelweiber“ 
Anette Gold-Fehl und Judith 
Spahn. Und als die „Traut 
euch Sänger“ nach gut vier 
Stunden Programm den Song 
„Hey Schlüchtern“ anspiel-
ten, war das offizielle Pro-
gramm zwar vorbei, aber die 
Feier noch lange nicht. „Ich 
glaube, ich war um  
3.30 Uhr zuhause“, sagte ges-
tern SCC-Vorsitzender Jan Et-
telt, der mit dem Verlauf der 
Feier sehr zufrieden war. TIM

Fremdensitzung mit 200 Aktiven, 500 Zuschauern, vier Stunden Programm

„Spätzünder“ sorgten für herzhafte 
Lacher im Minutentakt

Die Stimmung in der gut besetzten Stadthalle war von Beginn an ausgelassen.  Fotos: Tim Bachmann 

Die „Glühwürmchen“ zeigten mit ihrem Tanz, was es mit dem „Tag der Toten“ auf sich hat.

Schon beim Einmarsch der Garden und des Elferrats wurde den Zuschauenden klar: Das wird 
ein bunter und lustiger Abend.  

Bei der Suche nach  dem Lottoschein philosophierten „Hilde“ 
(Sylke Strobl) und „Franz“ (Markus Maul) über das Leben.  
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Marit Matthiesen erzählte 
vom Land der Mitte.

Armin Mäder in seiner Rolle 
als Ulrich von Hutten.

Küchenhelden 

Küchenhelden 
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SCHLÜCHTERN – Wie soll 
Schlüchtern in Zukunft aus-
sehen? Was fehlt, was kann 
besser werden? Um Antwor-
ten auf diese Fragen zu be-
kommen, hatte die Stadt am 
vergangenen Wochenende zu 
einem Spaziergang durch das 
Quartier Schlüchtern-West 
geladen. Dieses Gebiet kann 
in den kommenden zehn Jah-
ren mit Fördergeldern aus 
dem Programm Sozialer Zu-
sammenhalt entwickelt wer-
den. Und da sollen möglichst 
viele mitreden, denn Ideen 
für das Gesamtkonzept darf 
jede und jeder einbringen. 

„Wir wollen einen Plan er-
stellen, wie dieses Areal ganz-
heitlich entwickelt werden 
soll“, sagte Schlüchterns Bür-
germeister Matthias Möller 
zu Beginn der Tour. „Wir 
selbst haben natürlich schon 
einige Ideen eingebracht, wir 
wollen aber möglichst viele 
am Prozess beteiligen. Dazu 
gehören die Vertreterinnen 
und Vertreter der Politik, 
aber vor allem auch die Men-
schen, die dieses Quartier 
nutzen und Menschen, die 
hier leben.“ 

Das Areal umfasst unter an-
derem den Bahnhof, das Acis-
Gelände und die Lieserhöhe, 
das Vogt-Areal mit der Kinzig-

Aue, das Gelände der Berufli-
chen Schulen, der Bergwin-
kel-Grundschule, der Max-
Wolf-Schule sowie der Stadt-
schule, außerdem das Hallen- 
sowie das Freibad und die 
Tennisplätze, aber noch eini-
ges mehr. 

Worum es genau geht, er-
läuterten Tobias Orth und 
Thomas Rau von der Stadtver-
waltung: „Wohnen, Freif lä-
chen, Wegeverbindungen, 
Stellplätze, Aktivitäten – es 
darf alles mitgedacht werden, 
alles ist möglich.“ Gemein-
sam mit Mario Gans und Pie-
ra Welker vom Planungsbüro 
NH Projektstadt leiteten sie 
den Spaziergang durch 
Schlüchtern-West. 

Halt wurde beispielsweise 
am Fliegenden Künstlerzim-
mer gemacht, das derzeit auf 
dem Schulhof der Stadtschu-
le residiert. „Dies wollen wir 
am liebsten dauerhaft in 
Schlüchtern verorten“, sagte 
Thomas Rau. 

Natürlich haben die Ver-
antwortlichen der Stadt so-
wie die Beteiligten aus der Po-
litik schon einige Ideen in das 
Handlungskonzept einflie-
ßen lassen. Kerstin Baier-Hil-
debrand von der Stadtverwal-
tung erklärte, dass auch die 
Online-Umfrage für Schüle-

rinnen und Schüler eine Rolle 
spielen soll. Mehr als 500 jun-
ge Menschen hatten teilge-
nommen – ein äußerst star-
ker Wert. 

Auch die Ergebnisse aus 
der Kooperation mit der 
Hochschule Fulda, bei dem es 
um eine stärkere Beteiligung 
Kinder und Jugendlicher an 
der Stadtentwicklung gehe, 
sollen im Handlungskonzept 
berücksichtigt werden, er-
gänzte der Schlüchterner 
Günther Koch. Er ist beim 
Kreis in der Jugendhilfepla-
nung tätig. 

Bürgermeister Matthias 
Möller sagte abschließend: 
„Mit unserer Tour durch das 
Quartier hört die Beteiligung 
natürlich nicht auf. Das För-
derprogramm geht insge-
samt über zehn Jahre. Wir 
wollen die Menschen bis zum 
letzten Tag mit einbinden. 
Dafür sind noch viele weitere 
Formate vorgesehen. Wir 
freuen uns auf den Prozess.“ 

Zum Beispiel ist eine Betei-
ligung jederzeit online über 
die Plattform Your Voice 
möglich. BWB 

Your Voice 
https://schluechtern-
west.yourvoice- 
projektstadt.de/ 

Areal kann mit Fördergeldern entwickelt werden 

Viele Ideen beim Spaziergang 
durch Schlüchtern-West

Schlüchterns Bürgermeister Matthias Möller (rechts) begrüßte die Teilnehmenden, dann ging es 
los zum Spaziergang durch Schlüchtern-West. Das Areal kann mit Fördergeldern entwickelt 
werden, jede und jeder kann sich einbringen.  Foto: Stadt Schlüchtern 

Seit 45 Jahren ist die Gasver-
sorgung Main-Kinzig GmbH 
Mitglied im Verband kommu-
naler Unternehmen (VKU), 
dem Spitzenverband der 
kommunalen Wirtschaft in 
Deutschland. Anlässlich die-
ses Meilensteins besuchte 
VKU-Landesgruppenge-
schäftsführer Martin Heindl 
die Unternehmenszentrale in 
Gelnhausen, um Geschäfts-
führerin Tamara Remahne,  
die Urkunde zu überreichen. 

„Die langjährige Mitglied-
schaft zeigt die starke Veran-
kerung der Gasversorgung 
Main-Kinzig in der kommu-
nalen Familie und ihren kon-
tinuierlichen Einsatz für eine 
sichere, effiziente und nach-
haltige Gasversorgung“, be-
tont Martin Heindl. „Das En-
gagement des Unternehmens 
ist ein wichtiger Beitrag für 
eine zukunftsorientierte 
Wärmeinfrastruktur im Main-
Kinzig-Kreis.“  Foto: MKK

Urkunde für 45 Jahre Mitgliedschaft

SCHLÜCHTERN – „Aua, sagt die 
Eule, ich glaub ich hab ne 
Beule.“ Der Fuchs, die Maus, 
die Schlange und der Bär wol-
len die kleine Eule trösten. 
Ob sie ihr wohl helfen kön-
nen? Denn bei der kleinen 
Eule und ihren Freunden 
herrscht gerade dicke Luft. 
Zum Glück fällt es den Freun-
den aber auch leicht, sich 
wieder zu vertragen. 

In einer eigenen Inszenie-
rung mit lustigen Reimen, 
tollen Kulissen und Figuren – 
original nach den Bilderbü-
chern von Susanne Weber – 

bringt das Bilderbuchtheater 
eine der beliebtesten Kinder-
Trostgeschichten am Sams-
tag, 21. Februar, um 16 Uhr in 
der Stadthalle Schlüchtern 
auf die Bühne. Die Eule mit 
der Beule ist ein herzerwär-
mendes Figurentheater, das 
eine einfache, aber tiefgrün-
dige Geschichte über Trost 
und Fürsorge erzählt, beglei-
tet von einfachen Reimen, die 
zum Mitsprechen einladen. 
Die Geschichte ist geeignet 
für Kinder ab 3 Jahre und hat 
eine Spieldauer von etwa 50 
Minuten Der Bergwinkel Wo-

chen-Bote verlost für die Vor-
stellung drei Mal zwei Ein-
trittskarten. Wer am Gewinn-
spiel teilnehmen möchte, 
schickt bis zum Mittwoch, 11. 
Februar, 18 Uhr, eine E-Mail 
mit dem Stichwort „Trostge-
schichte“. Name, Adresse 
und Telefonnummer nicht 
vergessen. Wer kein Losglück 
hat, bekommt Karten nur an 
der Tageskasse (10 Euro. ab 
30 Minuten vor Beginn).  BWB 

Verlosung: 
E-Mail: verlosung@ 
wochen-bote.de

Bergwinkel Wochen-Bote verlost Eintrittskarten

Das Bilderbuchtheater kommt 

 „Aua, sagt die Eule, ich glaub ich hab ne Beule.“ Das Bilderbuchtheater gastiert am 21. Februar 
in der Stadthalle in Schlüchtern. Foto: Veranstalter 

ANGEBOT VOM 09.02. BIS 21.02.2026
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SCHLÜCHTERN – Moderne Be-
ratung, frisches Design und 
ein völlig neues Kundenerleb-
nis: Nach einer zweiwöchigen 
Renovierungsphase hat das 
DERTOUR Reisebüro in 
Schlüchtern seit Montag, 2. 
Februar, wieder geöffnet. Das 
gesamte Ladenlokal wurde 
modernisiert und präsentiert 
sich jetzt in einem hellen, 
freundlichen und zeitgemä-
ßen Look.   
   Bereits beim Betreten des 
neuen Büros fällt das erneu-
erte Raumkonzept ins Auge: 
riesengroße Fensterflächen, 
warme Farben und ein offe-
ner Beratungsbereich schaf-
fen eine Wohlfühlatmosphä-
re, in der die Urlaubsvorfreu-
de für die Kundinnen und 
Kunden sofort beginnt. „Wir 
sind stolz darauf, was wir in 
dieser kurzen Zeit gemein-
sam umgesetzt haben. Das 
Ergebnis kann sich wirklich 
sehen lassen“, betont das 
Team des Reisebüros. Das Rei-
sebüro in Schlüchtern gehört 

seit vielen Jahren fest zur In-
nenstadt und hat sich als zu-
verlässiger Ansprechpartner 
für Urlaubs- und Studienrei-

sen etabliert. Mit der Renovie-
rung setzt DERTOUR ein 
deutliches Zeichen: Persönli-
che Beratung bleibt auch im 

digitalen Zeitalter unver-
zichtbar – nur jetzt moder-
ner, f lexibler und noch ser-
viceorientierter.  BWB

DERTOUR Reisebüro eröffnet nach Renovierung wieder seine Türen

Neuer Glanz in angestammten Räumen  

Die Aufnahme zeigt Jessica Mans, Alina Haas, Bianca Schüssler und Christin Berthold (von 
links).  Fotos: Harald Staab

In den renovierten Räumen des Reisebüros: Jessica Mans berät 
einen Kunden.   

SCHLÜCHTERN –  Die beiden 
Seniorenbeauftragten der 
Stadt Schlüchtern, Ilse Ott 
und Peter Triebensky, laden 
für Donnerstag, 19. Februar,  
um 14.30 Uhr zu einem 
Strick- und Babbelnachmit-
tag ins Kultur- und Begeg-
nungszentrum, Seminar-
raum „Rhön“, Lotichiusstra-
ße 38, ein. Strick- und sonsti-
ge Handarbeiten dürfen mit-
gebracht werden. Auch wer 
„nur zum Babbeln“ kommen 
möchte ist eingeladen. Kaf-
fee, Gebäck und Wasser wer-
den  für das leibliche Wohl 
angeboten. Anmeldungen zu 
diesem Nachmittag sind mög-
lich bei Silke Beckmann un-
ter der Telefonnummer 
(06661) 85-118.  BWB

Babbel- und 
Stricknachmittag 

für Senioren

Große Freude bei den jüngsten Fußballern 
der SG Schlüchtern: Die G-Junioren der SG 
Schlüchtern, bestehend aus rund 20 Kindern 
der Jahrgänge 2019 bis 2021, wurden kürzlich 
mit neuen Trainingsanzügen ausgestattet. 
Möglich gemacht wurde dies durch die Unter-
stützung von Urbad.de, einem jungen Unter-
nehmen aus Schlüchtern, das sich engagiert 
im lokalen Nachwuchssport einbringt. Die 
neuen Trainingsanzüge sorgen nicht nur für 

ein einheitliches Auftreten bei Spielen und 
Turnieren, sondern stärken auch das Gemein-
schaftsgefühl innerhalb der Mannschaft. „Die 
Kinder haben sich riesig gefreut. Für sie ist es 
etwas ganz Besonderes, gemeinsam in ein-
heitlichen Vereinsfarben aufzutreten“, be-
tont das Trainerteam der G-Junioren. Stolz 
posierten die Kinder mit Trainer Fabian Schä-
fer und Arne Urbach, Inhaber von Urbad.de, 
für ein gemeinsames Foto.  Foto: Verein 

Neue Trainingsanzüge für die G-Junioren der SG Schlüchtern

SCHLÜCHTERN – Der FDP-Orts-
verband Schlüchtern-Sinntal 
lädt alle Interessierten für 
heutigen Samstag, 7. Februar, 
von 10 Uhr bis 13 Uhr zu ei-
nem liberalen Frühschoppen 
mit René Rock in das Gast-
haus Hausmann ein.  
   Der FDP-Landtagsabgeord-

nete, Sprecher für Energiepo-
litik der FDP-Fraktion im hes-
sischen Landtag und Mitglied 
des Hessischen Energiegip-
fels, spricht zu den Themen 
„Welche Auswirkungen hat 
die aktuelle Energiepolitik 
auf private Haushalte, Kom-
munen, Gewerbe, Landwirt-

schaft, Jagd und Forst“. Auf 
einen persönlichen Aus-
tausch, auch zu anderen The-
men des Landes- und Kom-
munalpolitik, freuen sich 
laut Pressemitteilung die 
Kandidaten und Mitglieder 
des Ortsverbandes der FDP 
Schlüchtern-Sinntal. BWB

 FDP-Ortsverband Schlüchtern-Sinnta lädt ein

Frühschoppen mit René Rock

TAGESGERICHTE vom 09.02.2026 bis 14.02.2026

MONTAG
Hähnchen-Curry mit Blattspinat und Jasmin-Reis 12,95 €

DIENSTAG
Hausgemachtes Rindergulasch mit Fusilli-Nudeln 13,95 €

MITTWOCH
Schnitzel „Fränkische Art“, Spargel, Kochschinken und
Hollandaise, mit Käse überbacken und Pommes frites 13,95 €

DONNERSTAG
Zarte Hähnchenbrust in fruchtiger Tomatensauce,
dazu gebackene Kartoffeltaschen,
gefüllt mit cremigem Frischkäse 12,95 €

FREITAG
Gebratenes Seelachsfilet in feiner, köstlich
aromatischer Dillsauce, dazu Kartoffeln 11,95 €

SAMSTAG
Nudelauflauf 10,75 €

VEGETARISCHESGERICHTDERWOCHE:

Griechischer Bauernsalat – Salat, Tomaten, Gurken, Zwiebeln und bunte
Paprika, mit Fetakäse und feinsten Oliven, dazu Baguette 9,95 €

Täglich von 11.00 bis 14.00 Uhr | frisch gekochtmit regionalen Zutaten

Angebote

für die Woche vom

09.02.2026 bis 14.02.2026

3Kräppel 4,00€

3Körnerbrötchen 2,15€

RhönerLaib

1000g 3,50€

BROT DES MONATS:

Dinkel-Landbrot

500g 3,50€

Breitenbacher Str. 1–5

36381 Schlüchtern

Tel. 06661 730 791

Weitere Gerichte

entnehmen

Sie bitte unserer

Speisekarte

vor Ort

www.dermeisterbaecker.de

Wochengerichtvom12.02.bis15.02.2026

Nähere Angaben zu den Hygienevorschriften unter www.distelrasen.de

Tortellini
mit Schinken-Sahne-Soße 12,90 €

Neue Öffnungszeiten:
Café 66: So.–Do. 16.30–23.00 Uhr

Fr. + Sa. 16.30–2.00 Uhr
Rasthaus: So./Feiertage 11.00–16.30 Uhr

Do.–Sa. 11.00–14.30 Uhr
Mo.–Mi. Ruhetag

Telefon: 06661 96630
Ab 19. Februar 2026

Kasseler Braten

Freita
gs

Schni
tzelta

g

jedes
Schni

tzel

10%
günst

iger
Brückenauer 
Premium 
 

spritzig/medium 
 

12x0,7 l 
zzgl.3,30 € Pfd. 

Liter = 0,65 € 

Licher 
Premium 
 

Pils/Export 
 

20x0,5 l  
zzgl.3,10 € Pfd. 

Liter = 1,30 € 

Coca-Cola 
Kombikiste 
 

 
 

12x1,0 l 
zzgl.3,30 € Pfd. 
Liter = 1,00 € 

Förstina 
Premium 
 

spritzig/medium 
 

12x1,0 l 
zzgl.3,30 € Pfd. 
Liter = 0,46 € 

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9:00-20:00 Uhr 
   *Neu*Neu*     Samstag 8:30-20:00 Uhr 
Angebote gültig vom 07.02. - 13.02.2026 
Höbäckerweg 24 - 36381 Schlüchtern 

  5.49 
 
 

 
        20x0,5 l 
         zzgl.3,10 € Pfd. 
         Liter = 1,30 € 

 

              od.   24x0,33 l 
     zzgl.3,42 € Pfd. 
     Liter = 1,64 € 

12.99 

12.99 

11.99 5.49 

(Stühle, Eckbänke, Sofas usw.) – auch in der Gastronomie.

Große Auswahl an Möbelstoffen, Kunstleder und Leder.

Rufen Sie mich an: 06661 5410
Raumausstattung Heldmann

Markisentücher & Insektenschutz
Lange Straße 11 · 36381 Schlüchtern-Breitenbach
E-Mail: peter.heldmann@outlook.de

30
Jahre
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BAD SODEN-SALMÜNSTER – 
Wer die Produktionshallen 
der Kremer-Kautschuk-
Kunststoff GmbH & Co. KG in 
Bad  Soden-Salmünster be-
tritt, spürt schnell, wie sehr 
sich die Fertigung des Famili-
enunternehmens in den ver-
gangenen Jahren weiterent-
wickelt hat. 

Wo früher einzelne Arbeits-
schritte noch manuell ausge-
führt wurden, prägen heute 

automatisierte Prozesse so-
wie moderne Drei- und Sechs-
Achs-Roboter den Produkti-
onsalltag. Rund 35 Maschi-
nen arbeiten präzise aufei-
nander abgestimmt, die Ab-
läufe sind klar strukturiert. 
Das Ergebnis ist nicht nur ei-
ne gleichbleibend hohe Pro-
duktqualität, sondern auch 
ein deutliches Plus an Sicher-
heit für die Beschäftigten. 

„Automatisierung verste-
hen wir nicht als Rationalisie-
rung auf Kosten der Mitarbei-
ter, sondern als Investition in 
sichere und zukunftsfähige 
Arbeitsplätze“, erklärt Ge-
schäftsführer Julian Kremer. 
Körperlich belastende oder 
potenziell gefährliche Tätig-
keiten werden zunehmend 
von Maschinen übernom-
men. 

Die Belegschaft übernimmt 
qualifizierte Aufgaben in 
Überwachung, Steuerung 
und Prozessoptimierung. Das 
senkt das Unfallrisiko und 

stärkt zugleich die Fachkom-
petenz im Unternehmen. Eng 
verbunden mit dieser Ent-
wicklung ist eine solide fi-
nanzielle Basis. 

Kremer wird inzwischen in 
dritter Generation als Famili-
enunternehmen geführt und 
setzt bewusst auf nachhalti-
ges, organisches Wachstum 
statt kurzfristiger Rendite. 
Investitionen in Automatisie-
rung, moderne Maschinen 

und Energieeffizienz erfol-
gen aus eigener Kraft und mit 
langfristiger Perspektive. „Fi-
nanzielle Stabilität ist für uns 
ein zentraler Faktor, um un-
abhängig entscheiden und 
verlässlich planen zu können 
– gerade auch im Sinne unse-
rer Mitarbeiter“, so Julian 
Kremer. 

Diese wirtschaftliche Stabi-
lität bildet zugleich die 
Grundlage für den konse-

quenten Umgang mit dem 
Thema Nachhaltigkeit. Die 
Produktion von Kunststoff-, 
Gummi- und Silikonteilen ist 
energieintensiv – eine He-
rausforderung, der sich das 
Unternehmen früh gestellt 
hat. Bereits seit 2019 arbeitet 
Kremer klimaneutral. 

Ein wesentlicher Beitrag 
dazu ist die 2024 fertiggestell-
te Erweiterung der Photovol-
taikanlage auf den eigenen 

Hallendächern, die heute ei-
nen großen Teil des Strombe-
darfs deckt. Zusätzlich be-
zieht das Unternehmen aus-
schließlich Ökostrom. Unver-
meidbare Emissionen, etwa 
durch Dienstreisen, werden 
über Aufforstungsprojekte 
kompensiert. 

„Nachhaltigkeit ist für uns 
keine Imagefrage, sondern ei-
ne Frage der Verantwortung 
gegenüber kommenden Ge-

nerationen – in der Familie 
wie im Unternehmen“, be-
tont Julian Kremer. Steigende 
Energiekosten, regulatori-
sche Anforderungen und 
wachsende Erwartungen der 
Kunden ließen sich nur mit 
einer vorausschauenden Stra-
tegie bewältigen. 

Trotz des hohen Automati-
sierungsgrades bleibt die Fer-
tigung klar kundenindividu-
ell. Standardprodukte gibt es 
bei Kremer nicht. Jedes Bau-
teil wird nach Kundenvorga-
be entwickelt – von der Mate-

rialauswahl über Konstrukti-
on und Werkzeugbau bis zur 
Serienfertigung. Viele der 
Produkte finden sich später 
in sicherheitsrelevanten Be-
reichen wie der Automobilin-
dustrie, der Medizintechnik 
oder im Atemschutz wieder. 

Gerade dort zeigt sich, wie 
eng Arbeitsplatzsicherheit, 
finanzielle Stabilität und 
nachhaltiges Wirtschaften 
miteinander verknüpft sind. 
Die Verbindung aus moder-
ner Technik, verantwor-
tungsvollem Umgang mit 
Ressourcen und den stabilen 
Strukturen eines familienge-
führten Unternehmens in 
dritter Generation macht 
Kremer widerstandsfähig – 
und sichert nicht nur Quali-
tät und Wettbewerbsfähig-
keit, sondern auch langfristig 
Arbeitsplätze am Standort 
Bad Soden-Salmünster.  BWB

Kremer-Kautschuk-Kunststoff GmbH & Co. KG in Bad  Soden-Salmünster 

Automatisierung, Nachhaltigkeit und Familienwerte als 
Fundament für sichere Arbeitsplätze

Geschäftsführer Julian Kremer  in der Unternehmensproduktion.  Foto: privat 

Anzeige

SALMÜNSTER –  „Wer keine 
Möglichkeit hatte, uns am 
Tag der offenen Tür im De-
zember zu besuchen oder 
noch Fragen hat, hat nun Ge-
legenheit zur Teilnahme an 
unserer digitalen Henry-
Tour“, erklärt Julia Czech, Pä-
dagogische Leitung der Hen-
ry-Harnischfeger-Schule Sal-
münster. „Wir möchten den 
vielen Schülerinnen und 
Schülern der 4. Klassen aus 
den umliegenden Grund-
schulen und unserer eigenen 
Grundstufe gerne zeigen, was 
unsere Schülerinnen und 
Schüler ab Jahrgangsstufe 5 
leisten und die Henry-Har-
nischfeger-Schule als einzige 
Integrierte Gesamtschule im 
mittleren und östlichen 
Main-Kinzig-Kreis zu bieten 
hat“, so Czech weiter. Das 
System der Integrierten Ge-
samtschule als „Schule für al-
le“ vereint die Bildungsgänge 
des Gymnasiums, der Real-
schule und der Hauptschule 
und arbeitet im Bereich der 
Hochbegabung sowie der Be-
rufs- und Studienorientie-
rung jahrzehntelang erfolg-
reich. Ihr pädagogisches Kon-
zept, die Ganztags- und Profi-
langebote sowie weitere 
Glanzlichter der Schule wer-
den am Mittwoch, 11. Febru-
ar, von 19 bis 20.30 Uhr wäh-
rend des Online-Besuchster-
minen live kommentiert vor-
gestellt. Die Anmeldung er-
folgt online. Im Anschluss 
gibt es eine Anmeldungsbe-
stätigung per E-Mail mit wei-
teren Angaben.  BWB 

Anmeldung 
E-Mail: henrytour@ 
hhs-live.de 

Digitale 
Henry-Tour

Stabile Strukturen eines 
Familienunternehmens 

in dritter Generation

Ein deutliches Plus an 
Sicherheit für 

die Beschäftigten

Der Jugendbeirat des TV Salmünster bot dem Nachwuchs ein 
besonderes Erlebnis: Gemeinsam ging es mit 17 Kindern im 
Alter von 8 bis 14 Jahren in die Boulderchurch nach Bad Orb. 
Dort konnten sich die Kinder in gesicherter Umgebung sport-
lich ausprobieren, neue Herausforderungen meistern und vor 

allem jede Menge Spaß haben. Das abwechslungsreiche Klet-
terangebot sorgte bei allen Beteiligten für große Begeiste-
rung. Nach Bad Orb begleitet wurde die Gruppe von Florian 
Buchhold, Leni Klüh, Kaja Knop, Imke Benz und Sofie Friker.   
 Foto: Verein

Bouldern kommt bei TVS-Kindern gut an 

SALMÜNSTER –  Der Verein Ge-
nerationentreff Salmünster 
lädt für Sonntag, 8. Februar, 
um 11 Uhr zu einem Neujah-
resempfang in den Saal des 
Generationentreff, Frankfur-
ter Straße 58, in Salmünster 
ein. Im Mittelpunkt steht an 
diesem Vormittag ein Thema, 
das Menschen jeden Alters 
bewegt: Generationengerech-
tigkeit. 

Wie gelingt ein gutes Mitei-
nander von Jung und Alt? 
Welche Erwartungen haben 
unterschiedliche Generatio-
nen aneinander – und was 
verbindet sie?. 

Eröffnet wird die Veranstal-
tung vom Vorsitzenden Tim 
Schneider, der die Gäste will-
kommen heißt und in die 
Themenschwerpunkte ein-
führt. 

Anschließend geben der 
Landrat des Main-Kinzig-Krei-
ses Thorsten Stolz und Bür-
germeister Dominik Brasch 
in kurzen Impulsreferaten 
persönliche Denkanstöße 
zum Thema Generationenge-
rechtigkeit. Dabei stehen Er-
fahrungen, Beobachtungen 
und der Blick auf das gemein-
same Zusammenleben im 
Vordergrund. 

Der Generationentreff Sal-
münster versteht sich als Ort 
der Begegnung. Mit dem Neu-
jahrsempfang möchte der 
Verein Menschen unter-
schiedlicher Altersgruppen 
zusammenbringen und den 
persönlichen Austausch för-
dern. Im Anschluss an den of-
fiziellen Teil gibt es Raum für 
Gespräche in entspannter At-
mosphäre.  BWB

Neujahrsempfang des Generationentreffs Salmünster

Thema Generationengerechtigkeit im 
Mittelpunkt

SALMÜNSTER –                  Die  Se-
niorengruppe „Spätlese“ Sal-
münster lädt zum nächsten  
offenen Singen für Freitag, 
13. Februar, um 14.31 Uhr ins 
Cafe Sonnenschein im Schwe-
denring in Salmünster ein. 
Die Organisatoren freuen 
sich auf verkleidete Besucher, 
die mit Beiträgen in Form von 
Büttenreden, Gedichten und 
ähnlichem zum Gelingen des 
Nachmittags beitragen.  BWB

Nächstes offenes 
Singen

STEINAU – Unter Regie von 
Rainer Pusch ist der Wander-
verein Steinau am Sonntag,  
8. März, auf dem Steinauer 
Wanderweg Nummer 5 un-
terwegs. Dieser etwa 8,5 Kilo-
meter  lange Rundweg führt 
über den Bahnhof und den 
Weinberg, später geht es 
durch das Steinaubachtal 
und via Ohlstraße zurück 
zum Ausgangspunkt. Auf 
dem Weg ist ein Abstecher 
mit Einkehr im Wanderheim 
Im Ohl vorgesehen. Treff-
punkt ist um 13 Uhr der Park-
platz am Schloss in Steinau. 
Weitere Infos unter Telefon 
(06663) 1662.  BWB

Unterwegs auf 
dem Wanderweg 

Nummer 5 

GELNHAUSEN – Die nächste 
Sitzung des Kreistags des 
Main-Kinzig-Kreises findet 
am Freitag, 13. Februar, um 9 
Uhr im Main-Kinzig-Forum, 
Barbarossasaal, statt.  BWB

Sitzung des 
Kreistages
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Feierstimmung in der Kanzlei Fleckenstein, 
Neubert & Kollegen Rechtsanwälte und Notar 
in Salmünster: Glückwünsche und Dankes-
worte gab es für die dienstälteste Mitarbeite-
rin Kerstin Neidert. Seit 25 Jahren ist sie die 
große Stütze in dem Büro. In einer persönli-
chen Laudatio würdigte Rechtsanwalt Günt-
her A. Fleckenstein deren „hervorragende Ar-
beit, Loyalität, Zuverlässigkeit und Kompe-
tenz“. Am 2. Januar 2001 kam sie aus einer 
großen Hannoveraner Kanzlei, der auch Ex-
Bundeskanzler Gerhard Schröder angehörte, 
nach Salmünster. Kerstin Neidert ist heute in 
vielen Feldern tätig: von der Leitung der An-
waltschaft über das Verfassen von Schriftsät-

zen bis hin zur Unterstützung in der Buchhal-
tung. „Hervorzuheben ist ihr Management, 
mit dem sie uns sicher durch die unglaubli-
chen Veränderungen in der Kanzleiorganisa-
tion, den neuen Technologien und der Kanz-
leikommunikation begleitet“, lobte Rechts-
anwalt Fleckenstein. Er hoffe mit seinem ge-
samten Team, noch lange auf die Expertise 
und die Erfahrung der Jubilarin zurückgreifen 
zu können. Als Dank bekam sie einen Blu-
menstrauß und ein Geschenk. Unser Bild zeigt  
Kerstin Neidert (Zweite von links) mit den 
Kanzlei-Leitern Günther A. Fleckenstein, Cor-
nelia Restle-Spak und Mario O. Neubert (von 
links).  Text und Foto: Ulrich Schwind 

Kerstin Neidert ist seit 25 Jahren eine große Stütze 

Die jüngste Wellblooe-Tanzgruppe, die „Mini-Hoppers“, eröffnete das mehrstündige Pro-
gramm. 

Bei der Wallrother Kinderfaschingsveranstaltung gab es erneut einen Nachwuchs-Elferrat. 

WALLROTH – Ein Zeugnis der 
guten Nachwuchsarbeit beim 
Wallrother Carneval-Club 
„Die Wellblooe“ ist die all-
jährliche Ausrichtung einer 
Kinderfaschingsveranstal-
tung mit einem abwechs-
lungsreichen und bunten 
Programm, bei dem sich eine 
Vielzahl von jugendlichen 
Tanzgruppen ein stimmungs-
volles Stelldichein gab.  

Das Besondere an der Kin-
derfaschingsveranstaltung, 
die im proppenvollen Saal des 
Landgasthofes Druschel statt-
fand, ist ein Nachwuchs-El-
ferrat, der souverän durch 
das mehrstündige Programm 
führte.  

Aus den eigenen „Well-
blooe-Reihen“ startete die 
jüngste Tanzgruppe „Mini 

Hoppers“ (trainiert von Clau-
dia Scholz und Sandra Kiefa-
ber) in das Programm.  Zu-
dem brachten die „Well-
blooe“ auch die zweitjüngste 
Tanzgruppe „Dance Girls“ 
(trainiert von Denise Alt und 
Leonie Blum) auf die Bühne, 
sowie die beiden Gardetanz-
gruppen „Konfettigarde“ 
(trainiert von Noelle Herbert 
und  Hanna Larbig) und die 
„Diamantengarde“ (trainiert 
von Diana Gemsjäger, Alica 
Riedl und Jessica Trautwein). 

Als Gäste konnte das när-
risch gekleidete Publikum die 
befreundeten Vereine, den 
Schlüchterner Carneval-Club 
Spätzünder mit den Tanz-
gruppen „Konfettis“ und  
„Knallbonbons“, die Hinter-
steinauer Halodries („Party-

kids“ und  Tanzmariechen-
paar Idalina),  die „Sternchen-
garde“ aus Marborn, das 
Tanzmariechen des Fliedener 
Carnevals-Verein und die 
„Youngsters“ des TSV Wei-
chersbach  lautstark unter-
stützen und feiern. Bei der 
Zusammenstellung und Or-
ganisation überzeugten Mi-
chaela und Jana Preis. Musi-
kalisch zeigte sich wieder der 
„Gaudi-Michel“ Michael Fehl 
in allerbester Laune, an den 
Technikreglern sorgte Laurin 
Frischkorn für den richtigen 
Ton. Und traditionell hatte 
auch „Käptn Ballon“ (Klaus 
Löffert) einen kunstvoll ge-
knoteten Luftballon für jedes 
einzelne Kind parat und auch 
für so manchen Erwachse-
nen.   FGW

Nachwuchs-Elferrat führt durch Kinderfasching

Stimmungsvolles Stelldichein

BAD SODEN – Alle sportbegeis-
terten Kids sind für Freitag, 
13. Februar, zum Kinderfa-
schingsturnen in die Turn-
halle des Spessart Forums in 
Bad Soden eingeladen. Los 
geht’s um 14.44 Uhr mit Mu-
sik, tollen Kletter- und Turn-
stationen sowie verschiede-

nen Aufführungen. Die Ver-
anstaltung endet 16.16 Uhr. 
Verkleidungswillige können 
selbstverständlich in turn-
tauglichen Kostümen teilneh-
men. Dabei bitte an geeignete 
Turnschuhe oder Turn-
schläppchen denken. Pisto-
len, Schwerter und Konfetti 

müssen leider daheim blei-
ben. Für das leibliche Wohl 
ist mit Getränken und Ku-
chen zum kleinen Preis ge-
sorgt. Der Turnverein freut 
sich über viele f leißige Ku-
chenbäcker. Eine Liste zum 
Eintragen hängt vor der 
Turnhalle.  BWB

Kinderspaß in der Turnhalle

Tagespåege Kremer „Haus Schlüchtern“

Elmer Landstraße 3, 36381 Schlüchtern

06661 / 4062080

Tagespflege@Kremer-Pflege.de

www.Pflegedienst-Kremer.de

– erstklassig,
wenn’s um Pflege geht!

Zeit für Gemeinschaft. Zeit für Sie.

Gutschein
für zwei kostenfreie Schnuppertage

in unserer Tagespflege.

!

REIFEN .RÄDER .KFZ-MEISTERSERVICE

R
E

S
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T 1965

IFEN S IM

O
N

www.reifen-simon.de

Schlüchtern
Tel. (0 66 61) 96 69-0

Mo. – Fr. 7:30 – 17 Uhr

Sa. 8:00 – 12 Uhr

Steinau
Tel. (0 66 63) 66 20

Mo. – Fr. 7:30 – 17 Uhr

Sa. geschlossen

Unsere Öffnungszeiten
in Schlüchtern

Ö!nungszeiten

Montag & Dienstag 8–17 Uhr

Mittwoch 8–14 Uhr

Donnerstag & Freitag 8–18 Uhr

Samstag geschlossen

Rufen Sie im Verlag
an und teilen Sie Ihre
Öffnungszeitenmit.

Telefon 06661 / 965678
Fax 06661 / 965620

anzeigen@wochen-bote.de

Obertorstr. 43
36381 Schlüchtern

Telefon 06661 / 607314
eBay-Shop: www.ebay.de/str/timssportoutlet

Mo.–Fr. 9.00–18.00 Uhr
Sa. 9.00–14.00 Uhr

espresso36
Andreas Heil
Wassergasse 10
36381 Schlüchtern

Büro: 06661 / 6200
Fax: 06661 / 917774
info@espresso36.de
www.espresso36.de

Mo., Di., Do. + Fr. 9.00 – 13.00 und 14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch: Werkstatt- und Außendiensttag
Samstag: Kurstag – Baristakurse nach Vereinbarung

Mo – Fr. 9.30–13.00 Uhr
und 14.00–18.00 Uhr
Sa. 10.00–13.00 Uhr

mittwochnachmittags
geschlossen!

Am Reitstück 6 | 36381 Schlüchtern

Tel. 06661 / 2357

Mo.–Fr. 9–13 und 14–18 Uhr
Sa. 9–13 Uhr

Beratung in Schlüchtern

„KUBE“, Lotichiusstr. 38

Anmeldung unter: 0661 / 72105

oder info@mieterbund-fulda.de

* Grabenstraße 16 – 36381 Schlüchtern *
Tel. 06661 / 919691

Mo.–Fr. 9–13 Uhr + 14.30–18 Uhr
Mi. 9–13 Uhr + Sa. 9–13 Uhr

Payam Najmi
Beratung · Verkauf · Service

Obertorstr. 21, 36381 Schlüchtern
Fon +49 (0)6661 / 609090, Fax +49 (0)6661 / 609099

E-Mail: office@pzwei.de · web: www.pzwei.de

Hanauer Str. 35 · 36381 Schlüchtern
Telefon 06661 / 918151

Manfred Heinz
Wassergasse 3 · 36381 Schlüchtern
Tel. 06661 / 919580 · 0175 / 2441244

manfred.heinz@wuestenrot.de

Ihr Bauspar-, Finanzierungs- und
Altersvorsorge-Spezialist seit 1988

am Stadtplatz

Öffnungszeiten:
Dienstag/Donnerstag 14.00–18.00 Uhr
Mittwoch/Freitag 9.00–13.00 Uhr
Andere Terminwünsche – bitte anrufen!

Aktuelle Angebote
finden Sie unter:

www.wuestenrot.de/manfred.heinz

Wünsche werden Wirklichkeit
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Ein Portal der Mediengruppe Parzeller 

Finde deinen 

neuen Job in Fulda 

und Umgebung.

Jobs36.de

TausendeTausende

freie Stellenfreie Stellen

STERBFRITZ – Ausnahmezu-
stand herrschte bei zwei när-
rischen Tanzveranstaltungen 
in der Sterbfritzer Mehr-
zweckhalle. Der Turnverein 
hatte dazu eingeladen und 
lockte eine Vielzahl von Ak-
teuren und Besuchern an.  

Entsprechend herrschte bei 
den Veranstaltungen, bei de-
nen viel für Augen und Ohren 
geboten wurde, Hochbetrieb. 
Angesagt waren eine Garde- 
und Showtanzparty sowie die 
traditionelle „Starbetz Dance 

Night“. Nahezu 40 Tanzgrup-
pen gaben sich mit ihrem 
närrischen Gefolge an beiden 
Veranstaltungstagen ein 
Stelldichein in der jeweils 
proppenvollen Sterbfritzer 
Mehrzweckhalle, die aber-
mals ein wahres Tollhaus 
war.   

Traditionell marschierten 
zum Auftakt der Garde- und 
Showtanzparty die Tollitäten 
samt Männer- und Damen-El-
ferrat sowie aller Garden des 
gastgebenden Sterbfritzer 
Turnvereins auf die Bühne, 
unter der bewährten Modera-
tion von Kathrin Roth. Ange-
führt wurde der stimmungs-
volle Einzug vom Trommler- 
und Fanfarenzug des Turn-
vereins.  

Im Blickpunkt stand natür-
lich das Prinzenpaar der dies-
jährigen Kampagne: „Prinzes-
sin Larissa I. aus dem Schus-
tersch-Gerschte Haus, kennt 
sich mit Handwerk und Au-
tos sehr gut aus. Durch Trom-
melrhythmus und Faschings-

Gene setzt sie ihre Mann-
schaft stets in Szene“. Prin-
zessin Larissa Schneider, die 
auch bei der Eröffnung als 
Trommlerin im Einsatz war, 
sprach im Beisein ihrer Adju-
tantin Madita Richter Begrü-
ßungsworte an das närrische 
Volk. Von ihr wurde ebenso 
wie von  Kinderprinzessin 
„Melina 1. aus der Kohlhepps-
Dynastie mit viel Elan, Kreati-
vität und Tanzenergie“ (Meli-
na Kohlhepp) samt Adjutan-
tin Leni Gärtner der Schlacht-
ruf „Starbetz helau“ ausgege-
ben.  

Die beiden Jugendgarden 
des gastgebenden Turnver-
eins Sterbfritz gestalteten mit 
stimmungsvollen Tänzen den 
Auftakt des mehrstündigen 
Programms. Die Filmfiguren 

„Heidi & Peter“ setzte die Kin-
der-Showtanzgruppe „Dan-
cing Flames“ tänzerisch in 
Szene. Zudem überzeugten 
auch die weiteren Gruppen 
des Sterbfritzer Turnvereins, 
wie Präsidentengarde und Kö-
nigsgarde sowie die Tanzma-
riechen mit ihrem tänzeri-
schen Können.  

Die stimmungsvolle Veran-
staltung war des Weiteren 
vom Aufmarsch zahlreicher 
karnevalistischer Gastvereine 
aus der gesamten Region mit 
ihrem närrischen Gefolge 
samt Tanzgruppen geprägt. 
Zackige Gardetänze und cho-
reografisch anspruchsvolle 
Showtänze wechselten sich 
im Verlauf des Abends ab, 
ebenso wie auch bei der zwei-
ten Veranstaltung „Starbetz 

Dance-Night“. Während am 
ersten Abend Kathrin Roth 
durch das Programm führte, 
oblag dies am zweiten Abend 
Svenja Müller-Hüls und Ste-
fan Klüh. Viele Gruppen be-
stachen durch fantasievolle 
Kostüme. Eine Vielzahl unter-
schiedlicher Themen wurde 
von den Akteuren der Show-
tanzgruppen tänzerisch in 
Szene gesetzt.  

Fazit der Veranstaltungen: 
Ein Spektakel, das beim närri-
schen Publikum ausgelassene 
Begeisterung auslöste.   FGW

Proppenvolle Halle bei Garde- und Showtanzparty und „Starbetz Dance Night“

Begeistertes Publikum feierte bei Tanz-Spektakel

Eine gekonnte Vorstellung präsentierte die Tanzgruppe New Generation aus Weichersbach.

Die Kinder-Showtanzgruppe Dancing Flames inszenierte „Heidi & Peter“.   Fotos: Fritz Christ 

Moderatorin Kathrin Roth.  

Die Jugendgarde des gastgebenden Turnvereins Sterbfritz. 

Garde- und Showtanzparty: 
Jugendgarde 1 und 2 Sterb-
fritz, Regenten Antonius-
heim Fulda, Dancing Fla-
mes Sterbfritz, Männerbal-
lett Mackenzell, Blue Dia-
monds Jossa, Karnevalver-
ein Bronzell, Präsidenten-
garde Sterbfritz, Feuerwehr 
Bachrain, Tanzmariechen 
Vienna Sterbfritz, Carneval-
Club Hattenhof, Dancing 
Muddis Poppenhausen, Sü-
dend Fulda, Beatbeakers 
Poppenhausen, Tanzmarie-
chen Lilly Sterbfritz, Kö-
nigsgarde Sterbfritz, Blue 
Diamonds Heubach, Fulda-
er Freizeit- und Carneval-
Club, Wild Angels Oberkal-
bach, Fearless Weichers-
bach, Aschenberger Wol-
kenkratzer, Feinschliff Mit-
telkalbach. 
Starbetz Dance-Night: 
Showtanzgruppe Sannerz, 
New Generation Weichers-
bach, Showtanzgruppe 
Rieneck, Jemnots Hutten-
grund, Wild Chicks Ut-
trichshausen, Tanzmarie-
chen Claire Sterbfritz, El-
ferrats-Garde Wallroth, Fe-
arless Weichersbach, Show-
tanzgruppe Jossa, Blue Ma-
gics Heubach, Königsgarde 
Sterbfritz, Prinzen-Garde 
Wallroth, Flying Steps 
Oberzell, Tanzmariechen 
Natascha Weichersbach, 
Männerballett Lütter, Ge-
mischtes Hack Mottgers, 
Zells Angels Oberzell.   FGW

Die Akteure 

VOLLMERZ – Die Abteilung AH 
der SG Degenfeld Vollmerz 
unternimmt am Samstag, 14. 
Februar, eine Winterwande-
rung nach Sannerz und zu-
rück. Start ist in Hinkelhof 
Ortsmitte  an der Bushalte-
stelle. Los geht es um 13 Uhr. 
Im Anschluss findet ab 18.30 
Uhr das Jahrestreffen im 
Gasthof Zur Guten Quelle 
statt. Gäste sind willkom-
men.  BWB

Wanderung und 
Jahrestreffen

STEINAU – Zu seinem traditio-
nellen Heringsessen lädt der 
Wanderverein Steinau seine 
Mitglieder für Aschermitt-
woch, 18. Februar, ein. Ange-
boten werden verschiedene 
Heringsalate und im Wander-
heim gekochte Pellkartof-
feln. Die Veranstaltung be-
ginnt um 18 Uhr im Wander-
heim, Im Ohl 6. Anmeldun-
gen bis zum 14. Februar bei 
Rainer Pusch, Telefon (06663)  
1662, oder Jürgen Drebert, 
Telefon (06663) 1781.  BWB

Heringsessen im 
Wanderheim

SCHLÜCHTERN – Die nächste 
Sprechstunde der Senioren-
beauftragten der Stadt 
Schlüchtern, Ilse Ott und Pe-
ter Triebensky, findet am 
Freitag, 13. Februar, von 10 
bis 12 Uhr im Kultur- und Be-
gegnungszentrum (KuBe), Lo-
tichiusstraße 38, statt. Die Se-
niorenbeauftragten sind 
auch telefonisch erreichbar. 
Ilse Ott unter der Nummer 
(06661) 4148 und Peter Trie-
bensky unter (06661) 4182.  
Auch Hausbesuche sind mög-
lich.  BWB

Sprechstunde für 
Senioren im KuBe

www.fruehverdiener.de
zusteller@medienlogistik-hessen.de
0661 280-935

Interesse? Melde dich jetzt!

Deine Aufgaben:

Zustellung des Bergwinkel Wochen-Boten am Samstag

Dein ÷roÓl:

Du bist zuverlässig und pünktlich

Frische Luft während der Arbeit ist 

genau Dein Ding

Du bist mindestens 13 Jahre alt

Deine Vorteile:

Arbeitsplatz In deinem Wohnort – 

keine langen Anfahrtswege

Faire & pünktliche Bezahlung

Zustellerausstattung

Fit an der frischen Luft –
mit deinem Zustellerjob!

Wir suchen in …

Bad Soden Salmünster: Stadt, Hausen, Mernes

Sinntal: Mottgers, Sterbfritz

Steinau a. d. Straße: Stadt, Marborn, Marjoss, Seidenroth

Koch/Köchin (m/w/d)
Die Anstellung erfolgt unbefristet im Umfang von 12 Wochenstunden.
Spätere Aufstockung nicht ausgeschlossen.

Für nähere Informationen wenden Sie sich bitte an das Bildungshaus
Salmünster unter buero@bildungshaus-salmuenster.de
Telefon 06056 919310

Das Bischöfliche Generalvikariat in Fulda
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt für
das Bildungs- und Exerzitienhaus
Kloster Salmünster eine/n

Wir suchen zum
nächstmöglichen Zeitpunkt

Terminvereinbarung
mit Martina Behling,

Tel. (09741) 84-219

oder E-Mail an:

bewerbung@kurstift.org

einen Koch / eine Köchin
(m/w/d)

in Voll- und Teilzeit
unbefristet

Wir bieten:
• ein gutes Arbeitsklima

• Familienfreundliche Arbeitszeiten

• Keine Teildienste

• Attraktives Gehalt mit

zusätzlichem 13. Monatsgehalt

• Urlaubs- undWeihnachtsgeld

• bis zu 31 Tage Urlaubsanspruch

• Vermögenswirksame Leistungen

• Unbefristetes Arbeitsverhältnis

STELLENGESUCHE

STELLENMARKT



 ANZEIGEN-SONDERVERÖFFENTLICHUNG

JOBCHANCEN IN DER HEIMAT

HAMBURG/MÜNCHEN. – Auch 
wer über 50 ist, muss vor ei-
nem Jobwechsel nicht zu-
rückschrecken. Das Alter sei 
nicht automatisch ein Nach-
teil, schreibt Bastian Hughes, 
Karrierecoach und Podcaster  
in einem Beitrag auf Xing. Ge-
wisse Fehler sollten Bewerbe-
rinnen und Bewerber über 50 
aber vermeiden, wenn sie Per-
sonalverantwortliche nicht 
verprellen wollen.Wer seit 30 
Jahren im Berufsleben ist, hat 
mitunter bereits viele Statio-
nen hinter sich. Falsch ist es 
aber, wenn Bewerberinnen 
und Bewerber über 50 den-
ken, sie müssten die gesamte 
Bandbreite ihrer Erfahrun-
gen im Lebenslauf darstellen 
und könnten damit punkten. 
Personalverantwortliche wol-
len Hughes zufolge möglichst 
schnell erkennen, wie die be-
rufliche Erfahrung zur aus-
geschriebenen Stelle passt. Er 
rät daher, sich im Lebenslauf 
auf die vergangenen zehn 
Jahre der Karriere zu konzen-
trieren. Dabei sollten Erfolge 
herausgestellt werden, die 
für die Position von Interesse 
relevant sind. Gleiches gilt 
übrigens für Weiterbildun-
gen. Auch diese sollten Be-
werberinnen und Bewerber 
nicht alle auflisten, nur um 
zu zeigen, dass sie sich wei-
terentwickelt haben. Der Kar-
rierecoach empfiehlt, sich 
hier ebenfalls auf die Skills zu 
fokussieren, die genau zur 
ausgeschriebenen Stelle pas-
sen. „Das hab ich ja schon vor 
15 Jahren gemacht”: Wer zu 
sehr an vergangenen Erfol-

gen hängt – und diese im Vor-
stellungsgespräch sehr stark 
betont –, tut sich am Ende 

keinen Gefallen.  Wie Bastian 
Hughes erklärt, fehle auch 
hier häufig der Bezug zur 
ausgeschriebenen Stelle. Bes-
ser ist es demnach, eigene Er-
fahrungen auf aktuelle An-

forderungen zu übertragen. 
   Hughes schlägt zum Bei-
spiel folgende Erklärung vor: 
„Dieses Projekt erinnert mich 
an ein ähnliches, das ich ge-
leitet habe. Damals habe ich 
gelernt, wie wichtig XY ist, 
und ich könnte mir vorstel-
len, dass dieser Ansatz auch 
bei Ihnen sinnvoll wäre.” 
   Hatten Bewerberinnen und 
Bewerber bereits Top-Positio-
nen und sind in ihrem Gebiet 
sehr erfahren, müssen sie zu-
dem aufpassen, dass sie im 

Vorstellungsgespräch nicht 
überheblich wirken.  
   Selbst wenn die Gesprächs-
partnerin oder der Ge-
sprächspartner womöglich 
deutlich jünger ist oder in 
den eigenen Augen kaum Er-
fahrung hat: Im Vorstellungs-
gespräch sollte man sich im-
mer um einen Austausch auf 
Augenhöhe bemühen. Hug-
hes rät daher, zwar Selbstsi-
cherheit deutlich zu zeige, 
aber auch gleichzeitig stets 
respektvoll zu bleiben. BWB

Welche Fehler dabei vermieden werden sollten

Beruflicher Neustart mit 50?

Mit 50 bereit für den beruflichen Neustart?  Dann gilt es in dem Bewerbungsgespräch bestimm-
te Fehler zu vermeiden.   Foto: Zacharie Scheurer/dpa-mag

HAMBURG –  In diesem Jahr ei-
nen neuen Job zu finden, ist 
schwerer als im vergangenen 
Jahr. Das glaubt ungefähr je-
der und jede zweite Beschäf-
tigte oder Jobsuchende (52 
Prozent). 
    So lautet ein Ergebnis einer 
repräsentativen Umfrage, die 
das Marktforschungsinstitut 
Censuswide im Auftrag des 
Karriereportals LinkedIn 
durchgeführt hat.Als Gründe 
für diese größere Herausfor-
derung nannten die Befrag-
ten vor allem einen gestiege-
nen Wettbewerb (41 Prozent). 

Jeder oder jede Fünfte (20 Pro-
zent) glaubt, nicht die richti-
gen Fertigkeiten für heutige 
Jobs zu haben, ähnlich viele 
(19 Prozent) fühlen sich be-
züglich KI-Skills unsicher. 
   Ebenso ungefähr jeder oder 
jede fünfte Jobsuchende (19 
Prozent) kann sich vorstellen, 
die bisherige Branche zu ver-
lassen und neue Aufgaben 
oder Rollen zu übernehmen. 
   Der Wandel am Arbeits-
markt sei zwar zunächst eine 
Herausforderung, eröffne je-
doch auch Chancen, sagt Bar-
bara Wittmann, Country Ma-

nagerin LinkedIn DACH. Sie 
rät daher, Weiterbildung als 
festen Bestandteil des Berufs-
alltags zu betrachten und 
auch kleine Schritte zu ge-
hen. Ihre konkreten Tipps: 
Die KI-Tools sollen für alltäg-
liche Aufgaben genutzt wer-
den. Im Team können neue 
digitale Tools getestet werden 
und mit Kolleginnen und Kol-
legen könne sich  über aktu-
elle Trends ausgetauscht wer-
den. Zudem seien Feedback-
gespräche von großem Nut-
zen und mit dem Chef oder 
der Chefin könne ein konkre-

ter Plan für die Weiterent-
wicklung erarbeitet werden. 
Auch sei es interessant zu 
überlegen, wo die Fähigkei-
ten außerhalb des bisherigen 
Umfeldes gefragt sein könn-
ten. Erfahrungen beispiels-
weise in Beratung oder Ver-
trieb, im Projektmanagement 
sowie KI- und IT-Skills sind 
oft übertragbar. 
   Grundsätzlich soll man be-
reit und offen für neue Wege 
sein – ob in einer anderen 
Branche oder einer neuen 
Rolle im alten Unternehmen. 
 BWB

Tipps für mehr Fokus im Job

Suche ist schwieriger geworden

Nicht zu sehr an früheren 
Erfolgen hängen

| Durchführen von Schalthandlung im
Mittel- und Niederspannungsnetz (MS/NS)

| Teilnahme an der Rufbereitschaft

| Bau, Betrieb, Wartung, Instandhaltung der
Leitungen und Anlagen im MS / NS

Aufgaben:

| Unbefristete Anstellung

| Vergütung nach TV-V

| viele weiter betriebliche Benefits

Benefits:

| Abgeschlossene elektrotechnische
Ausbildung

| Erfahrungen im Kabel- und Freileitungs-
netzbau

| Führerschein der Klasse B

Profil:

ab sofort / unbefristet

Vollzeit (39 Std./Wo.)Umfang:

Elektriker (w/m/d) mit
Weiterqualifizierung

Beginn:

Kreiswerke Main-Kinzig GmbH | Barbarossastr. 26 | 63571 Gelnhausen

Alle aktuellen Stellen unter www.kreiswerke-main-kinzig.de/karriere

Zur Verstärkung unseres Teams  
suchen wir einen

Auslieferungsfahrer (m/w/d) 

für Lkw in Vollzeit  oder Teilzeit

zur Belieferung von Firmenkunden der Industrie und Handel.

Sie haben einen gültigen Führerschein der Klasse C1E oder CE,  
Fahrerkarte, gültige Eintragung 95 bzw. Fahrerqualifizierungsnachweis.

Bewerbungsunterlagen per Post oder E-Mail an:

Getränke Lambert · Inh. Hans-Jürgen Lambert 
Elmweg 8 · 36381 Schlüchtern · getraenke-lambert@t-online.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir für unsere
Station ab sofort oder zu einem späteren Zeitpunkt

- Gesundheits- und Krankenpfleger für den Nachtdienst
(m/w/d), in Voll- und Teilzeit

Sie lieben Ihren Beruf und arbeiten gerne mit Menschen? Sie
besitzen Team- und Kooperationsfähigkeit, arbeiten
eigenverantwortlich, sind belastbar und zuverlässig?

Dann suchen wir Sie!

Wir bieten:
- kein Wochenenddienst

- ein motiviertes und kollegiales Team
- einen anspruchsvollen und verantwortungsvollen

Arbeitsplatz
- Übertarifliche Bezahlung

Bitte richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung an:

Praxisklinik
Dr. med. S. Tiyaworabun
Breitenbacher Str. 7-9
36381 Schlüchtern

Email: praxiskliniktiya@gmail.com



SAMSTAG, 7. FEBRUAR 2026 6. WOCHE|8

Wahlwerbung? 

Gehört in die Zeitung.

Stellen Sie Ihre Botschaften zu den Kommunalwahlen 
dorthin, wo Menschen wirklich hinsehen.

Erreichen Sie genau die Wählergruppen, die Ihnen wichtig sind.

Sie haben die Wahl: Sprechen Sie uns an  

unter Telefon: 0661/280-228 oder senden Sie eine  

E-Mail an anzeigen@marktkorb.de

Der Schlüchterner Carneval Club „Die Spät-
zünder“ hat in der proppenvollen Stadthalle 
die kleinsten Närrinnen und Narren verzückt. 
Begeisterte Prinzessinnen, Pinguine, Tiger, El-
fen, Polizisten und Feuerwehrleute verfolg-
ten die mitreißenden Darbietungen der jun-
gen SCC-Tanzgarden. Hüpfer, Konfettis, 

Knallbonbons, Knallfünkchen, Clowns der 
Wallrother Mini Hoppers und Youngsters aus 
Weichersbach stellten auf der großen Bühne 
ordentlich was auf die Beine und sorgten für 
eine mega Stimmung im Saal. Zwischen den 
Auftritten bespaßte Clown Marco die Mäd-
chen und Jungen.  Text und Foto: Dietmar Kelkel

Kinderfasching vom Feinsten

REGION – Schüler und Schüle-
rinnen, die 2026 in Ausbil-
dung gehen wollen, sollten 
jetzt das Gespräch mit der Be-
rufsberatung suchen – und 
ihr aktuelles Zeugnis gleich 
mitbringen 

Die Vergabe der Halbjahres-
zeugnisse ist für Schülerin-
nen und Schüler ein guter 
Zeitpunkt, sich mit ihren be-
ruflichen Plänen zu beschäf-
tigen. Die Agentur für Arbeit 
Hanau weist darauf hin, dass 
die Berufsberatung in vielen 
Haupt-, Real- und Gesamt-
schulen sowie in Beruflichen 
Schulen verstärkt Sprech-
stunden zur Beratung anbie-
tet – mit und ohne vorherige 
Terminvereinbarung. 

„Schülerinnen und Schüler 
sollten vor allem ihre Berufs-
berater in den Schulen an-

sprechen“, rät Sonja Nacht-
mann, Teamleiterin Berufs-
beratung. „Wer diese Mög-
lichkeit nicht hat, kann eben-
falls schnell und komfortabel 
ein persönliches Beratungs-
gespräch vereinbaren. Auf 
viele Ausbildungsstellen für 
2026 kann man sich jetzt 
schon bewerben.“ 

Wann Sprechstunden und 
Beratungszeiten in den Schu-
len stattfinden, ist auf den je-
weiligen Infoboards der Schu-
len, auf den Schulhomepages 
sowie auf Aushängen zu er-
fahren.  

Termine für persönliche 
Gespräche können auch onli-
ne vereinbart werden. Ju-
gendliche und junge Erwach-
sene können jederzeit be-
quem vom Handy oder PC aus 
einen Gesprächstermin mit 

einer Berufsberaterin oder ei-
nem Berufsberater ausma-
chen – vor Ort, telefonisch 
oder per Video. 

Kontakt zur Berufsbera-
tung kann auch per Mail auf-
genommen werden. Auch Be-
werber und Bewerberinnen, 
die schon bei der Berufsbera-
tung gemeldet sind, sollten 
die Berufsberatung über das 
aktuelle Halbjahreszeugnis 
in Kenntnis setzen, damit im 
nächsten Beratungsgespräch 
der neueste Sachstand be-
sprochen werden kann.  BWB 

Kontakt 
Internet: web.arbeitsagentur. 
de/portal/ 
terminvereinbarung/pc/ 
agenturen/anliegenauswahl 
Mail: Hanau.Berufsberatung 
@arbeitsagentur.de

Termine online vereinbaren

Mit dem Halbjahreszeugnis zur 
Berufsberatung

STEINAU –  Ein besonderes Ar-
beitsjubiläum feiert Horst 
Schmidt: Er ist seit nun 40 
Jahren bei der Stadt Steinau 
angestellt. Alles begann im 
Jahr 1985: Damals startete 
Horst Schmidt seine Ausbil-
dung zum Verwaltungsfach-
angestellten, die er drei Jahre 
später erfolgreich abschloss. 
Nach seiner Ausbildung war 
er zunächst in der Stadtkasse 

tätig. 1991 legte er die Lauf-
bahnprüfung für den mittle-
ren Dienst ab und stieg somit 
in das Beamtenverhältnis ein.  
   Daraufhin wurde Schmidt 
nach und nach befördert und 
begann im Jahr 2003 das Stu-
dium zum Diplom-Verwal-
tungswirt, womit er in den 
gehobenen Dienst einstieg. 
Anschließend war der Ar-

beitsjubilar noch einige Jahre 
in der Finanzverwaltung tä-
tig, unter anderem als Kas-
senverwalter und später als 
Leiter des Fachbereiches Steu-
ern und Abgaben und stell-
vertretender Abteilungsleiter 
der Finanzabteilung.  2016 
wechselte er in die Bauabtei-
lung; wurde Teamleiter des 
Hoch- und Tiefbaus. 

Daraufhin übernahm er 
die Leitung des Hauptamtes 
und die kommissarische Lei-
tung des Bauamtes. Im April 
2021 wurde er zum Ober-
amtsrat befördert; leitet in-
zwischen die im Jahr 2025 
neu zusammengestellte Ab-
teilung Gesellschaft und 
Stadtentwicklung. 

Gemeinsam mit Bürger-
meister Christian Zimmer-
mann und einigen Kollegen 
fand kürzlich eine kleine Ju-
biläumsfeier im Rathaus 
statt. Zimmermann dankte 
Schmidt für seinen langjähri-
gen Einsatz und sein Engage-
ment als Abteilungsleiter. BWB

Horst Schmidt feiert Arbeitsjubiläum

40 Jahre in Steinauer 
Stadtverwaltung

Bürgermeister Christian Zimmermann (links) gratuliert Horst 
Schmidt zu seinem Dienstjubiläum.   Foto: Walter Kreuzer 

PALI 
Disney Channel Mitmach-
kino (2026) 
Samstag, 13 Uhr 
Sonntag, 11 und 13 Uhr 
 
Extrawurst 
Samstag und Sonntag, je-
weils 17.45 und 20.30 Uhr 
Montag und Mittwoch, 
20.30 Uhr 
 
Woodwalkers 2 
Samstag, Sonntag und 
Mittwoch, jeweils 15 Uhr 
Dienstag, 15 Uhr 
Montag und Dienstag, je-
weils 16 Uhr 
 
Jetzt. Wohin. – Meine Rei-
se mit Robert Habeck 
Dienstag, 20.15 Uhr  
 
Night Stage 
Mittwoch, 18 Uhr 
 

CASINO 
The Housemaid – Wenn sie 
wüsste 
Samstag bis Mittwoch, je-
weils  19.15 Uhr  
 
Woodwalkers 2 
Samstag und Sonntag, je-
weils 16.30 Uhr 
 
Checker Tobi 3 
Samstag und Sonntag, je-
weils 13.45 Uhr

7. bis 11. Februar

WALLROTH – Der Sportverein 
Teutonia 1920 Wallroth lädt 
seine Mitglieder für Freitag, 
27. Februar, um 20 Uhr zur 
diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung  in das Sportler-
heim des SV Teutonia Wall-
roth ein.  BWB

Versammlung im 
Sportlerheim

65 Jahre ...

Wir durften unsereEiserne Hochzeit erleben und feiern.

Dankeschön an unsere Kinder mit Familien für die Hilfe und Unterstützung,

den Verwandten, Nachbarn und Bekannten für die Glückwünsche und Geschenke

sowie allen politischen und kirchlichen Gremien und der VdK Ortsgruppe Ulmbach

für die Besuche, überbrachten Gratulationen, Präsenten und Urkunden,

dem Landgasthof „Deutsches Haus“ in Ulmbach für die gute Bewirtung.

Dieser Tag ist unvergesslich für uns.

Edeltrude &Josef Henzler
Uerzell, im Februar 2026

GLÜCKLICHE MOMENTE

Große Auswahl – guter Service
Sinntal-Sterbfritz · Tel. (06664) 7656



Dolce Vita Reiseclub · Inhaber Markus Sarközy

Fuldaer Str. 3-5 · 36119 Neuhof bei Fulda · Fax. 06655-9110784 · dolcevita-reiseclub@t-online.de

Jetzt kostenlos unseren aktuellen

Katalog anfordern

Tel. 06655-9110785Tel. 06655-9110785
www.dolcevita-reiseclub.dewww.dolcevita-reiseclub.de Buchen Sie

Ihre Reise
auch online!

www.dolcevita-reiseclub.dewww dolcevita-reiseclub ded l it i l b de

1. Tag: Anreise nach Hamburg -
Stadtrundfahrt
Abfahrt am Morgen in unserer Dolce-Vi-
ta- Premium Class mit Bordservice und
einem Sektbegrüßungsfrühstü
über die Autobahn Kassel
Hannover nach Hamburg. In
den folgenden Stunden erle-
ben wir eine große Stadtrund-
fahrt mit unserem Bus durc
die Elbmetropole mit Besuch der
wichtigsten Sehenswürdigkeiten wie u.a.
die Mönckebergstraße mit historischem
Rathaus, Hafencity, Speicherstadt, St.
Pauli-Landungsbrücken, Reeperbahn, St.
Michaelis-Kirche, u.v.m. Anschließend Zim-
merverteilung in unserem 5-Sterne Supe-
rior Atlantic Hotel Hamburg, direkt an der
Binnenalster neben dem Jungfernstieg ge-
legen. Rest des Tages zur freien Verfügung.
Das Hotel bietet Ihnen auch eine reiche
Geschichte und eine unvergleichliche At-
mosphäre. Für den Ausklang des Tages
empfehlen wir die gemütliche Hotelbar
aufzusuchen. Vielleicht tre"en Sie dort
auf Udo Lindenberg, der in der Hotelbar
des Atlantic seine am Kunstmarkt sehr
beliebten Likörelle anfertigt.

2. Tag: Hafenrundfahrt – Freizeit –
Musicalabend
Morgens genießen Sie ein großes reichhal-
tiges kalt/warmes Frühstücksbu"et, welch-
es keineWünschemehr o"en lässt. Danach
geht es an die St.Pauli-Landungsbrücken.

Hier laden wir Sie zu einer schönen Hafen-
rundfahrt mit einer typischen Barkasse
durch den großen Hafen inklusive der
Speicherstadt ein. Unser Kapitän „Boris“

viel Wissenswertes und auch Lust-
iges während
der Fahrt
zu bericht-
en. Danach
fahren wir in

die Mönckebergstraße an das historische
Rathaus. Denn hier in der Fußgängerzone
Hamburgs gibt es die schönen Geschäfte,
Boutiquen und Kaufhäuser zu entdeck-
en. Unser 5-Sterne-Hotel liegt gleich um
die Ecke. Vorbereiten auf den großen
Musicalabend. Danach fahren wir mit

unserem Bus in ein echtes Hamburger
Traditions-Restaurant, wo wir Plätze zum
individuellen Abendessen á La Carte auf
Selbstzahlerbasis für Sie reserviert haben.
Anschließend Abfahrt zu den Musicalthe-
atern. Die Eintrittskarten in PK 3 sind bere-
its für Sie im Reisepreis inklusive. Bessere
Kartenkategorien können gerne bei Bu-
chung gegen Aufpreis gebucht werden.
Sie müssen sich nur noch entscheiden
zwischen dem Musical „Der König der
Löwen“ oder „Zurück in die Zukunft“. Bitte
das Wunschmusical und die Kartenkat-
egorie bei Buchung angeben. Nach den
Au"ührungen Rückfahrt zum Hotel und
Übernachtung.

3. Tag: Miniaturwunderland Hamburg
(Modelleisenbahn) – Abendlicher Reep-
erbahnbummel
Frühstücksbü"et im Hotel. Danach geht

es in die Speicherstadt. Wir haben zum
Vorzugseintritt (im Preis inklusive) für
Sie Eintrittskarten zur Besichtigung des
weltbekannten Miniaturwunderlandes
- der riesigen Modelleisenbahnauss-
tellung, reserviert. Danach Freizeit an
den St. Pauli Landungsbrücken und der
Speicherstadt mit Hafencity. Nachmittags
Rückfahrt ins Hotel. Am Abend haben wir
wieder Plätze zum á La Carte Abendessen
auf Selbstzahlerbasis in einem tradition-
sreichen Hamburger Restaurant gebucht.
Danach laden wir Sie zu einem geführten
Reeperbahnbummel ein. Danach Rück-

Ostern im legendären 5-Sterne Grandhotel Atlantic Hamburg

om 03.04.2026
bis 06.04.2026
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Leistungen
• Fahrt in der Dolce-Vita-Premium-Class
• Bordservice und Reisebegleitung
• Sektbegrüßungsfrühstück am Anreisetag
• 3 x Übernachtung im DZ, im 5-Sterne Hotel
Atlantic Hamburg, direkt an der Binnenalster
nähe Jungfernstieg gelegen
• Komfortable Superior Zimmer mit Bad/DU/
WC, Haarföhn, Telefon, kostenloses W-LAN,
Safe, Sitzgelegenheit, Minibar, Flachbild-
Sat-TV
• 3 x reichhaltiges Frühstücksbu"et mit kalten
und warmen Spezialitäten
• 1 x große Stadtrundfahrt durch Hamburg mit
örtlichem Stadtführer
• 1 x große Hafenrundfahrt mit einer typischen
Barkasse inklusive Besuch der Speicherstadt
und netten Erklärungen durch den Kapitän
• 2 x Sitzplatzreservierung zum Abendessen á
la Carte auf Selbstzahlerbasis in einem Ham-

burger Traditionsrestaurant
• 1 x Eintrittskarte PK 3 zu einem der beiden
Musicals „Der König der Löwen“ oder „zurück
in die Zukunft“ inklusive Reservierungs-
gebühr
• Karten in PK2 oder PK1 gegen Aufpreis buch-
bar (siehe unten)
• 1 x Vorzugseintritt und Besuch des Miniatur-
wunderlandes Hamburg in der Speicherstadt

Aufpreis Karte PK2 für eines der beiden Musicals: € 35,-
Aufpreis Karte PK1 für eines der beiden Musicals: € 55,-

Weitere Eintrittsgelder/Citytax nicht enthalten

Preis pro Person

€ 799,- p.P. im DZ

DZ Superior zur Alleinnutzung: € 360,-

Disneys DER KÖNIG DER LÖWEN
Die Faszination Afrikas! Erleben Sie eine
unvergessliche Reise durch die Schön-
heit der Serengeti Afrikas. Wenn sich der
Vorhang hebt, die Sonne langsam über
der Savanne aufgeht, Rafikis machtvol-
le Stimme ertönt und die Tiere auf die
Bühne strömen – spätestens dann wird
im Stage Theater im Hamburger Hafen
die Faszination Afrikas spürbar. Lassen Sie
sich begeistern von den phantasievollen
und künstlerisch anspruchsvollenMasken
und Puppen. In Disneys DER KÖNIG DER
LÖWEN verschmelzen Mensch und Tier zu
einer faszinierenden Symbiose - mit über
300 atemberaubender Masken, Puppets
und Kostümen.

1. Tag: Anreise nach Hamburg -
Stadtrundfahrt
Abfahrt am Morgen in unserer Dolce-Vita-
Premium Class mit Bordserv
und einem Sektbegrüßungs
frühstück über die Autobahn
Kassel – Hannover nach
Hamburg. In den folgenden
Stunden erleben wir eine groß
Stadtrundfahrt mit unserem
durch die Elbmetropole mit Besuch der
wichtigsten Sehenswürdigkeiten wie u.a.
die Mönckebergstraße mit historisch-
em Rathaus, Hafencity, Speicherstadt,
St. Pauli-Landungsbrücken, Reeperbahn,
St. Michaelis-Kirche, u.v.m. Anschließend
Zimmerverteilung in unserem 5-Sterne
Superior Atlantic Hotel Hamburg, direkt
an der Binnenalster neben dem Jungfern-
stieg gelegen. Rest des Tages zur freien
Verfügung. Das Hotel bietet Ihnen auch
eine reiche Geschichte und eine unvergle-
ichliche Atmosphäre. Rund um das Hotel

gibt es zahlreiche Restaurant-Möglichkeit-
en für ein individuelles Abendessen. Für
den Ausklang des Tages empfehlen wir die
mütliche Hotelbar aufzusuchen. Viel-

leicht tre"en
Sie dort auf
Udo Linden-
berg, der in
der Hotelbar

Atlantic seine am Kunstmarkt sehr
beliebten Likörelle anfertigt. Übernachtung
in Hamburg.

2. Tag: Hafenrundfahrt – Freizeit –
Konzertbesuch in der Elbphilharmonie
Morgens genießen Sie ein großes reich-
haltiges kalt/warmes Frühstücksbu"et,
welches keine Wünsche mehr o"enlässt.
Danach geht es an die St.Pauli-Land-
ungsbrücken. Hier laden wir Sie zu ein-
er schönen Hafenrundfahrt mit einer
typischen Barkasse durch den großen
Hafen inklusive der Speicher-

stadt ein. Unser Ka-
pitän „Boris“ hat viel
Wissenswertes und
auch Lustiges während
der Fahrt zu berichten.
Danach fahren wir in
die Mönckebergstraße
an das historische
Rathaus. Denn hier
in der Fußgängerzone
Hamburgs gibt es die
schönen Geschäfte,
Boutiquen und Kauf-

häuser zu entdecken. Unser 5-Sterne-Ho-
tel liegt gleich um die Ecke. Vorbereit-
en auf den großen Konzertabend. An-
schließend Abfahrt zur Elbphilharmonie.
Die Eintrittskarten in PK 3 sind bereits
für Sie im Reisepreis inklusive. Bessere
Kartenkategorien können gerne bei Bu-
chung gegen Aufpreis gebucht werden.
Nach der Au"ührungen Rückfahrt zum
Hotel und Übernachtung.

3. Tag: Ausflug ins Alte Land mit
Herzapfelhof und Hansestadt Stade
Frühstücksbu"et. Heute starten wir zu
einem begleiteten Ausflug mit unserem
örtlichen Führer durch das Alte Land.
Vorbei am Airbus Werk Finkenwerder
fahren wir über Jork nach Stade in die
alte Hansestadt. Hier erleben wir einen
kleinen Stadtrundgang. Danach geht es
zum berühmten Herzapfelhof nach Jork.
Obstho"ührung mit Rundgang durch den

Herz-Apfel-Garten sowie Besichtigung
der Spezial-Lagerräume und Apfelsor-
tiermaschine, inkl. kurzer Fahrt mit dem
Apfelexpress durch den wunderschönen
Obstgarten des Herzapfelhofs. Im An-
schluss laden wir Sie zu 2 Stück Kuchen
und Ka"ee/Tee satt ein. Guten Appetit.
Einkaufsmöglichkeit und Rückfahrt zum
Hotel. Am Abend haben wir Plätze zum à
La Carte Abendessen auf Selbstzahlerba-

sis in einem traditionsreichen Hamburger
Restaurant gebucht. Danach Rückfahrt
zum Hotel und Übernachtung.

4. Tag: Ausschlafen – Heimreise
Noch einmal lockt das tolle Frühstücks-
bu"et im Atlantic Hotel. Dann heißt es
leider Abschied nehmen. Wir treten die
Rückreise an. Rückkehr im Laufe des
frühen Abends in den Heimatorten.

Zwischen Luxus und Klang: Hamburgs Atlantic Hotel und Konzert in der Elbphilharmonie

vom 13.06.2026
bis 16.06.2026
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Leistungen
• Fahrt in der Dolce-Vita-Premium-Class
• Bordservice und Reisebegleitung
• Sektbegrüßungsfrühstück am Anreisetag
• 3 x Übernachtung im DZ, im 5-Sterne
Hotel Atlantic Hamburg, direkt an der Bin-
nenalster nähe Jungfernstieg gelegen
• Komfortable Superior Zimmer mit Bad/DU/
WC, Haarföhn, Telefon, kostenloses W-LAN,
Safe, Sitzgelegenheit, Minibar und Flach-
bild-Sat-TV
• 3 x reichhaltiges Frühstücksbu"et mit kalten
und warmen Spezialitäten
• 1 x große Stadtrundfahrt durch Hamburg
mit örtlichem Stadtführer
• 1 x große Hafenrundfahrt mit einer typ-
ischen Barkasse inklusive Besuch der Spe-
icherstadt und netten Erklärungen durch
den Kapitän
• 1 x Ausflug ins Alte Land mit Ganztagesrei-
seleitung und Besichtigung von Stade
• 1 x Besuch des Herzapfelhofes inklusive
Obstho"ührung mit Rundgang durch den
Herz-Apfel-Garten sowie Besichtigung
der Spezial-Lagerräume und Apfelsor-
tiermaschine, inkl. kurzer Fahrt mit dem

Apfelexpress
• 1 x Ka"ee/Tee satt mit 2 Stück Obstkuchen
mit Sahne
• 1 x Sitzplatzreservierung zum Abendessen
à la Carte auf Selbstzahlerbasis in einem
Hamburger Traditionsrestaurant
• 1 x Eintrittskarte PK 3 zum Konzert in der
Elbphilharmonie, großer Saal NDR Elbphil-
harmonie Orchester / Ryan Bancroft, am
14.06.2026, Beginn 18:00 Uhr inklusive Re-
servierungsgebühr
• Karten in PK2 oder PK1 gegen Aufpreis bu-
chbar (siehe unten)

Aufpreis Karte PK2: € 30,-
Aufpreis Karte PK1: € 45,-
Weitere Eintrittsgelder/
Citytax nicht enthalten

Preis pro Person

€ 799,- im DZ

DZ Superior zur Alleinnutzung: € 399,-

NDR Elbphilharmonie Orchester / Ryan Bancroft
Hillborg: Sound Atlas / Schumann: Konzertstück
für vier Hörner und Orchester / Elgar: Enigma-Vari-
ationen
Aufbrechen und ins Horn stoßen dürfen daraufhin
gleich vier Hornist:innen des NDR Elbphilharmonie
Orchesters: Bei seinem Hamburger Gastspiel zollt
der gelernte Trompeter Bancroft mit dem Konzert-
stück für vier Hörner und Orchester von Robert
Schumann auch der deutschen Romantik Tribut.
Alle, die den gleichermaßen satten, schmetternden
wie lyrisch singenden Klang des Waldhorns mögen,
kommen hier so gut wie sonst nie auf ihre Kosten!

1.Tag: Anreise nach Hasselt – Stadt-
führung - Genevermuseum
Morgens Anreise in unsere
Dolce-Vita-Premium-Class
mit Bordservice und einem
Sektbegrüßungsfrühstück
über die Autobahn nac
Belgien in die herrliche Pro
Limburg. Zur Einstimmung lernen
Sie bei einem geführten Stadtrund-
gang „die Hauptstadt des guten Ges-
chmacks“ – Hasselt kennen. Ihre Rei-
seleitung zeigt Ihnen die wichtigsten
historischen Sehenswürdigkeiten der
Stadt und führt Sie entlang authen-
tischer Hasselter Adressen. Zum Ab-
schluss werden Sie eine der Spezial-
itäten genauer kennen lernen: den

Genever. Am späten Nachmittag Zim-
verteilung in unserem sehr guten

3 - S t e r n e
Ib is-Sty les
Hotel im Ze-
ntrum von
Hasselt, di-

an der Haupteinkaufstrasse gele-
gen. Zur Hotelausstattun
ein Restaurant, Rezep
Fahrstuhl, Frühstücksra
sowie eine gemütlich
Hotelbar. Alle Zimme
verfügen über Bad/DU
WC, Regendusche, Haar
trockner, Telefon un
Flachbild-Sat-TV. Rund u
das Hotel finden Sie zah

iche Restaurants, Cafés und Bars für
ein individuelles Abendessen. Über-
nachtung.

2.Tag: Japanischer Garten – Konzert
André Rieu in Maastricht
Frühstücksbu"et im Hotel. Zur Ein-
stimmung erkunden Sie heute den

n Garten der Stadt,
epol am Rande der
stadt. Der größte
entische Japanische
ten Europas wird
h Sie mit Kirschen,
s, kleinen Brücken,
sais und verschlun-
n Pfade entzücken.
thalt. Am Nachmittag

Fahrt nach Maastricht und Besuch
des Sommerkonzertes von André Rieu
auf dem wunderschönen Platz Vrijthof
im Herzen der Altstadt. Nach dem
Konzertbesuch Rückfahrt zum Hotel.
Übernachtung.

3.Tag: Hasselt – Oud-Rekem -
Heimreise
Nach dem Frühstückbu"et verlas-
sen wir Hasselt und unser Hotel und
fahren nach Oud-Rekem. Dieser Ort
wurde 2008 zum schönsten Dorf in
Flandern gewählt und hier legen wir
einen Aufenthalt zum Bummeln ein.
Anschließend Antritt der Heimreise.
Rückkehr im Laufe des Abends in den
Heimatorten.

• Fahrt in der Dolce-Vita-Premium-Class
• Bordservice und Reisebegleitung
• 1 x Sektbegrüßungsfrühstück am Anreisetag
• 2 x Übernachtung im DZ Superior, im sehr guten 3-Sterne Ibis-
Styles Hotel im Zentrum von Hasselt, direkt am Beginn der
Haupteinkaufstrasse von Hasselt gelegen
• Alle Zimmer mit Bad/DU/WC, Haartrockner, Regendusche,
Telefon, Flachbild-Sat-TV
• 2 x Frühstücksbu"et
• 1 x geführte Stadtbesichtigung von Hasselt
• 1 x Eintritt in das Genevermuseum in Hasselt
• 1 x Eintritt in den Japanischen Garten von Hasselt
• 1 x Eintrittskarte Rang 4 für das Sommerkonzert von André
Rieu in Maastricht am 04.07.2026
• Örtliche Fremdenverkehrsabgabe
• Fachkundige Dolce-Vita Reiseleitung

Weitere
Eintrittsgelder
nicht enthalten

Aktionspreis nur

€ 599,- p.P. im DZ

bei Buchung bis zum 20.02.2026
EZ-Zuschlag: 89,– EUR

om 03.07.2026
bis 05.07.2026
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AKTIONS-
REISE

Nicht im Katalog enthalten - jetzt kurzfristig buchen - Plätze nur solange das Kontingent reicht!

Sonderreise zum Sommerkonzert von André Rieu in Maastricht
Inklusive der traumhaften Stadt Hasselt und Japanischem Garten

Regulär € 699,-

Unsere Top-Leistungen -
im Preis inklusive

fahrt zum Hotel und Übernachtung.

4.Tag: Ausschlafen – Heimreise
Noch einmal lockt das tolle Frühstücksbu"et
im Atlantic Hotel. Dann heißt es leider Ab-
schied nehmen. Wir treten die Rückreise an.
Rückkehr im Laufe des frühen Abends in den
Heimatorten.

ZURÜCK IN DIE ZUKUNFT - Das Musical
Der Kult-Film der 80er Jahre kommt als
mehrfach ausgezeichnetes Musical nach
Hamburg. Als Marty McFly in einer Zeit-
maschine, erfunden von Doc Brown, ins
Jahr 1955 zurückreist, ändert er versehen-
tlich den Lauf der Geschichte. EinWettlauf
gegen die Zeit beginnt. DasMusical ist nah
am Original inszeniert - mit seinem Witz
und den Hits des Blockbusters - wie The
Power of Love (Huey Lewis & The News),
Earth Angel (Marvin Berry & The Starlight-
ers) und Johnny B. Goode (Chuck Berry).

Zustiegsmöglichkeiten:
Schlüchtern Autohof, Steinau Netto Parkplatz,

Neuhof Bahnhof Bushaltestelle,
Flieden Buswendeplatz in der Aue,
Bad Soden-Salmünster Bahnhof,

Bad Orb Busbahnhof, Wächtersbach Bahnhof
Haustürabholung möglich!

Weitere Zustiege: siehe Katalog
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REGION – Die Main-Kinzig-Kli-
niken haben eine moderne, 
KI-gestützte Software zur au-
tomatisierten Erkennung von 
Knochenbrüchen (Frakturen) 
und Gelenkverrenkungen 
(Luxationen) eingeführt. Das 
neue System analysiert seit 
Kurzem jede Röntgenaufnah-
me des Skeletts innerhalb 
von nur zwei bis drei Minu-
ten nach ihrer Erstellung und 
markiert verdächtige Berei-
che direkt im Bild.  

„Mit der Einführung der KI-
gestützten Frakturerken-
nung gehen wir einen wichti-
gen Schritt, um die Versor-
gung unserer Patientinnen 
und Patienten weiter zu ver-
bessern. Die Technologie er-
möglicht schnellere erste Ein-
schätzungen und unterstützt 
unsere Teams in der Notauf-
nahme – ohne die ärztliche 
Expertise zu ersetzen. Wir in-
vestieren damit bewusst in 
moderne, sichere und zu-
kunftsorientierte Medizin“, 
sagt Christian Quack, Ge-
schäftsführer der Main-Kin-
zig-Kliniken. 

Mit jährlich über 30.000 an-
gefertigten Röntgenaufnah-
men von Knochen an beiden 
Standorten bedeutet die neue 
Software einen spürbaren 
Fortschritt für Patientensi-
cherheit und Arbeitsabläufe 
in der Notfallversorgung. 

Die Software erkennt po-
tenzielle Frakturen mit ho-
her Sensitivität, übersieht al-
so vergleichsweise wenige 
mögliche Verletzungen. 
Gleichzeitig ist die Spezifität 
noch begrenzt, sodass man-
che auffälligen Befunde sich 
im Nachgang nicht als Brü-
che herausstellen. 

„Die KI bietet uns einen 
wertvollen zusätzlichen Blick 
auf jede Röntgenaufnahme. 
Sie erkennt mögliche Fraktu-
ren sehr zuverlässig und hilft 
dabei, auch kleinste oder 
schwer sichtbare Verletzun-
gen frühzeitig zu identifizie-
ren. Gleichzeitig bleibt klar: 
Die abschließende Diagnose 
trifft immer der erfahrene 
Radiologe. Die Kombination 
aus modernster Technik und 
fachärztlicher Expertise er-

höht die Sicherheit für unse-
re Patientinnen und Patien-
ten deutlich“, erklärt PD Dr. 
med. Markus Zimmermann, 
Chefarzt der Klinik für Diag-
nostische und Interventionel-
le Radiologie. 

Durch die KI liegt den be-
handelnden Ärztinnen und 
Ärzten in der Notaufnahme 
bereits kurz nach der Unter-
suchung ein erster Hinweis 
auf mögliche Verletzungen 
vor. Während die Radiologie 
parallel eine Vielzahl anderer 

Röntgen-, CT- und MRT-Un-
tersuchungen bearbeitet, un-
terstützt die Software somit 
die schnelle Ersteinschät-
zung – ein Vorteil für Patien-
ten und Personal. 

Mit der Einführung dieses 
Systems gehen die Main-Kin-
zig-Kliniken einen weiteren 
Schritt in Richtung moder-
ner, digital unterstützter Me-
dizin – immer mit dem Ziel, 
die Versorgung der Patientin-
nen und Patienten der Region 
weiter zu verbessern.  BWB

Schnellere Ersteinschätzung und höhere Patientensicherheit in Notaufnahme

Main-Kinzig-Kliniken führen 
KI-gestützte Frakturerkennung ein

SCHLÜCHTERN – Die Stadt 
Schlüchtern lädt die Senioren 
der Stadt für Sonntag, 8. Fe-
bruar, um 14 Uhr zu einem 
Faschingsnachmittag in die  
Stadthalle ein. Auf die älteren 
Bürgerinnen und Bürger war-
tet ein buntes Rahmenpro-
gramm des SCC bei Kaffee 
und Kräppeln.  BWB

Senioren feiern 
Fasching

SCHLÜCHTERN – An folgenden 
närrischen Tagen öffnet das 
Hallenbad in Schlüchtern zu 
diesen Zeiten: Samstag,      14. 
Februar, von 9.30 bis 14.30 
Uhr (letzter Einlass um 13.30 
Uhr, Badeschluss 14 Uhr); 
Sonntag, 15. Februar, und Ro-
senmontag, 16. Februar, ge-
schlossen.  BWB

Hallenbad an 
Rosenmontag zu

VOLLMERZ –  Zu einem beson-
deren Vortrag lädt die Bürger-
Bewegung Bergwinkel im 
Rahmen ihrer Vorbereitung 
für die Kommunalwahl im 
März ein: Am Freitag, 13. Fe-
bruar, geht es um das Thema 
„Politik trifft Geschichte: Sze-
nen aus dem Leben von Ul-
rich von Hutten“. Veranstal-
tungsort ist in der Nähe sei-
ner früheren Wirkungsstätte 
nämlich in der Gaststätte 
Josch in Vollmerz, Beginn um 
19 Uhr. BWB

BBB lädt zu 
Hutten-Vortrag

SCHLÜCHTERN – Das nächste 
Treffen der COPD-Selbsthilfe-
gruppe Schlüchtern findet 
am Samstag, 14. Februar, um 
14 Uhr im Café Fabrice in 
Schlüchtern statt. Wer an 
COPD oder einer anderen 
Lungenkrankheit leidet, ist 
laut Pressenotiz willkom-
men, auch in Begleitung. Nä-
heres unter (06669) 431 99 83 
oder (06667) 1344.  BWB

Treffen im Café 
Fabrice 

BAD SODEN – Das Steinauer 
Marionettentheater „Die 
Holzköppe“ gastiert am 
Sonntag, 8. Februar, um 15 
Uhr mit dem Märchen „Rot-
käppchen“ im historischen 
Konzertsaal der Spessart 
Therme in Bad Soden. Auf-
grund der großen Nachfrage 
wird es eine zweite Vorstel-
lung um 16.20 Uhr geben.   
Kartenreservierungen per E-
Mail: dieholzkoeppe@web. 
de oder telefonisch unter 
(06663) 245.  BWB

Eine weitere 
Vorstellung

BAD SODEN-SALMÜNSTER – 
Der Sozialdienst katholischer 
Frauen (SkF) Bad Soden-Sal-
münster und der Caritasver-
band des Main-Kinzig-Kreises 
vermitteln Patenschaften 
zwischen engagierten Er-
wachsenen und Kindern von 
Geburt an bis zum Grund-
schulalter. Diese fördern die 
Entwicklung der Kinder aus 
sozial belasteten Familien 
und entlasten diese. Die Pa-
ten werden geschult und sozi-
alpädagogisch begleitet. Die 
nächsten Schulungstermine 
beginnen ab Samstag, 28. Fe-
bruar. Interessierte wenden 
sich an: SkF unter Telefon 
(06056) 5402 oder per E-Mail: 
kontakt@skf-bad-soden- 
salmuenster.de. BWB

Schulung für 
Paten beginnt

Ebenen war die Adventsfenster-Aktion in 
Ulmbach. An ihr beteiligten sich engagierte 
Privatpersonen ebenso wie zahlreiche Verei-
ne und Institutionen aus dem Ort. Dabei ka-
men Spenden in Höhe von 1860 Euro zusam-
men. Diese Summe soll für neue Ruhebänke 

rund um Ulmbach verwendet werden. Die 
obige Aufnahme zeigt ein Werk von Viert-
klässler Simon Seipel. Er gestaltete nicht nur 
das Adventsfenster Nummer 11, sondern fer-
tigte auch eine kleine Serie hölzerner Weih-
nachtsbäume an.  Foto: privat

Ruhebänke für das Dorf gestiftet

Eine moderne, KI-gestützte 
Software ermöglicht schnel-
lere erste Einschätzungen.  
Foto: Hand-Fraktur_©RBfracture™-

by-Radiobotics

KATHOLISCH-WILLENROTH – 

Wenn in Katholisch-Willen-
roth am Fronleichnam-Wo-
chenende die Vorfreude 
steigt und sich das ganze Dorf 
in einen einzigen Feiermodus 
verwandelt, ist eines klar: 
Das traditionelle Bergfest des 
FSV „Die Wölfe“ steht vor der 
Tür. 

Doch 2026 wird dieses Fest 
zu etwas ganz Besonderem: 
Der Verein feiert sein 40-jäh-
riges Jubiläum – und lädt 
vom 3. bis 6. Juni zu vier Ta-
gen Ausnahmezustand ein. 
Seit vier Jahrzehnten prägt 
der FSV die Gemeinschaft im 
Ortsteil Katholisch-Willen-
roth und hat es geschafft, das 
Bergfest zu einem der belieb-
testen Ereignisse in der ge-
samten Region zu machen. 
Musik, Geselligkeit, kulinari-
sche Highlights und ein un-
verwechselbares Miteinander 
– all das macht das Fest zu ei-
nem jährlichen Höhepunkt. 
Normalerweise gehört der 
Freitag dem Verschnaufen. 
Doch nicht 2026: Zum 40. 
Vereinsjubiläum verzichten 
die Wölfe auf die gewohnte 
Pause. Am Freitag findet eine 

exklusive Jubiläumsfeier für 
alle Gäste statt. Mit besonde-
ren Programmpunkten und 
einem festlichen Rahmen 
blickt der Verein gemeinsam 
mit Unterstützern, Wegbe-
gleitern und Ehrenamtlichen 
auf vier Jahrzehnte Vereins-
geschichte zurück. 

An den übrigen Tagen 
bleibt alles, wie es die Gäste 
lieben: erstklassige Live-
Bands, ausgelassene Stim-
mung, bestes Essen und das 
typisch familiäre Bergfest-Ge-
fühl, das jedes Jahr Jung und 
Alt gleichermaßen begeistert. 
Der FSV „Die Wölfe“ blickt 
stolz auf 40 Jahre Vereinsar-
beit, Engagement und Ge-
meinschaft zurück. Das Jubi-
läums-Bergfest bietet die per-
fekte Gelegenheit, diese Ge-
schichte zu feiern – gemein-
sam mit den Menschen, die 
sie geprägt haben. Wer vier 
Tage Festivalstimmung mit-
ten in Katholisch-Willenroth 
erleben will, sollte sich das 
Datum schon jetzt dick im 
Kalender anstreichen. Das Ju-
biläums-Bergfest 2026 ver-
spricht ein Fest, das man so 
schnell nicht vergisst.  BWB

40 Jahre FSV „Die Wölfe“

Jubiläums-Bergfest 
im Juni

ROMSTHAL – Die nächste Sit-
zung des Ortsbeirates Hut-
tengrund findet am Donners-
tag, 26. Februar, um 19.30 
Uhr im Versammlungsraum 
der Feuerwehr Romsthal, Ge-
org-Kind-Straße 3, statt.  Auf 
der Tagesordnung steht un-
ter anderem das Jubiläum 
700 Jahre Wahlert.  BWB

Ortsbeirat 
Huttengrund 

SCHLÜCHTERN – Sämtliche 
Dienststellen der Stadt 
Schlüchtern sind am Rosen-
montag, 16. Februar, nach-
mittags geschlossen. Das teilt 
die Stadtverwaltung in einer 
Pressenotiz mit.  BWB

Am Rosenmontag 
geschlossen

SCHLÜCHTERN – Die Jahres-
hauptversammlung des Ver-
eins Freunde der Kleintier-
zucht Schlüchtern findet am 
Sonntag, 1. März, um 18 Uhr 
im KuBe, Lotichiusstraße 38, 
in Schlüchtern satt. Auf der 
Tagesordnung stehen Berich-
te, Ergänzungswahlen und 
die Terminplanung für das 
Jahr 2026.  BWB

Berichte und 
Wahlen bei den 

Kleintierzüchtern

Inh. Mike Zeller

www.ruppel-bestattungen.de

Bad Soden-Salmünster � 06056-1444

Steinau � 06663-911789

Schlüchtern � 06661-7472389

Sinntal  � 0174-9366941

Tel. 06664/284

Hohmann
Beerdigungsinstitut

seit 1759

Nachruf

Wir trauern um unseren ehemaligen Schulkameraden

Gerhard (Gerdi) Heckmann

Lieber Gerdi, wir werden dich bei unseren Treffen vermissen und denken

mit einem Lächeln an die gemeinsame Schulzeit und die schönen Stunden

bei unseren Stammtischtreffen zurück.

Deine Freunde vom Klassenstammtisch der Abschlussklasse 10b

Jahrgang 1968 der Realschule in Schlüchtern

Die Stunde ist gekommen, beendet ist dein Tun. Die Krafttft ist dir
genommen, die niemals wollte ruh‘n. Stets bescheiden, allen
helfend, so hat jeder dich gekannt. Ruhe sei dir jetzt gegeben,

schlafe wohl und habe Dank.

Und wir dachten, wir hätten noch so viel Zeit...

Helmut Faust
* 25. Dezember 1943 † 27. Januar 2026

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied

Deine Hannelore
Michael und Bella mit Elias

Leonard
Waltraud

und alle Angehörigen

Schlüchtern-Herolz

Das Requiem "ndet am Montag, 9. Februar 2026,
um 13.30 Uhr in der St. Jakobus-Kirche in Herolz statt;
anschließend Urnenbeisetzung auf dem Friedhof.
Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir

hö!ich abzusehen. Ein Kondolenzbuch liegt aus.
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Gerold,
mit Dir ist ein guter Freund von uns gegangen.

Ein Freund, mit dem wir viele schöne Momente verbringen
durMen. Ein Freund, der uns mit seinem Humor zum Lachen

brachte. Ein Freund, auf den wir uns verlassen konnten.

Unser Freund, den wir nicht vergessen werden.

Dein Stammtisch
„Äpplerbäbbler“

Auf einmal bist du nicht mehr da und keiner kann’s verstehen.

Im Herzen bleibst du uns ganz nah bei jedem Schritt, den wir nun gehen.

Nun ruhe sanft und geh in Frieden, denk immer dran, dass wir dich lieben.

Gerold Raab
* 2. April 1962 † 25. Januar 2026

Du bist von uns gegangen,
aber nicht aus unseren Herzen.

Deine AnnAngelika

Jens und Tamara

Jana und Lars

mit Leo und Bruno

sowie alle AnnAngehörigen

Der Trauergottesdienst wird am Dienstag, dem 10. Februar 2026, um 14 Uhr in der
St. Bonifatius KiiKirche in Schlüchtern stattfinden; anschließend Urnenbeisetzung auf dem Friedhof.
Von Beileidsbekundungen und Blumenspenden am Grab bitten wir höflich abzusehen.

Tief betro!en nehmen wir Abschied von unserem Freund und Präsidentenkollegen

Gerold Raab
- Präsident des Kalten Marktes 2017 -

Seine Fröhlichkeit und Hilfsbereitschaft werden uns unvergessen bleiben.

Er war einer von uns und wird immer einen Platz in unseren Herzen haben.

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie.

Club der Präsidenten e.V.

Schlüchtern, im Februar 2026

Es ist so schwer zu verstehen, aber die Erinnerung wird bleiben
und immer wenn wir an dich denken, lächeln wir und sagen:

„Weißt du noch?“

GEROLD

Dein plötzlicher Tod reißt eine große Lücke in unseren

Freundeskreis und in unsere Herzen.

Deine fröhliche, liebenswerte Art und deine Hilfsbereitschaft

werden uns immer in Erinnerung bleiben.

Wir sagen Danke für deine Freundschaft und

die schöne Zeit mit dir.

Du wirst uns allen sehr fehlen.

Deine Freunde

Charlotte & Wilfried | Mareike & Oliver | Claudia & Armin

Beim Abschied wird uns ofttft erst klar, wie werttrtvoll jeder Moment doch war.

Wir trauern um unseren Freund

Gerold Raab
* 2. April 1962 † 25. Janaur 2026

Winfried & Ulrike

Reinhold & Carmen

Bernd & Kerstin

Thomas & Ulrike

Peter & Ruth

Norberttrt & Birgit

Annette

Anke

Udo & Birgit

Christoph & Ute

Werner & Alexandra

Es weht der Wind ein Blatt vom Baum, von vielen Blättern eines, dies eine Blatt,

man merkt es kaum, denn eines ist ja keines. Doch dieses Blatt allein,

war Teil von unserem Leben, drum wird dies Blatt allein, uns immer wieder fehlen.

Fassungslos und voller Trauer nehmen wir Abschied von unserem Kollegen und Freund

Gerreroorrolddld
Gerold war über 10 Jahren in unserem Unternehmen tätig. Er war engagiert,

zuverlässig und stets hilfsbereit. Gerold war mehr als nur ein Kollege – ein Mentor,

ein Vorbild, ein Freund. Sein allzu früher Tod hat uns tief getro!en.

„Gerold, wir werden dich vermissen. Unsere Gedanken sind bei deiner Familie.“

Malerfifirfirma Frank Lauer

Biebergemünd, im Februar 2026

Leni ist jetzt einnn Stern,

wenn wir sie seheeen wollen,

schauen wir zummmHimmel.

Helene QQQuast
* 26. September 1934 ††† 17. Januar 2026

Wir werden Dich nieee vergessen

Deine Kinder

Enkel und Urenkel

sowie alle Angehörigen

Abschied braucht Zeit und Raum.
Abschied geschieht nicht
von heute auf morgen.

Nowak
Bestattungen

Alexius Bestattungen
Bellinger Tor 5 • 36396 Steinau
Tel. 06663 - 91 96 92

Nowak Bestattungen
Bad Sodener Str. 40
63628 Bad Soden-Salmünster

Wenn dich meine Liebe hätte retten können,
hättest du für immer gelebt.

Jörg Lorenz
* 17. März 1967 † 22. Dezember 2025

In Liebe und Dankbarkeit

Deine Corinna
sowie alle Angehörigen

Die Beisetzung fand im engsten Kreis
im Ruheforst in Eichenzell statt.

Ürzell, im Februar 2026

Immer sind wir zwei gegangen, immer gleichen Schritts. Was du an Schicksal hast empfangen,

ich empfing es mit. Und nun heißt es Abschied nehmen, und mir wird so bang.

Jeder muss alleine gehen seinen schwersten Gang.

Euggugen Meßmeemer
* 25. Oktober 1949 † 29. Januar 2026

In Liebe

Deine Brigitte

Michaela und Andreas

mit Erik und Lea-Mara

Otti und Günther

sowie alle, die ihm nahestanden

Kondolenzadresse:

Bestattungsinstitut Ruppel, Bellinger Tor 16a, 36396 Steinau an der Straße

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung "ndet am Donnerstag,

den 19. Februar 2026, um 14 Uhr in der Friedhofskapelle zu Steinau statt.

Von Beileidsbekundungen bitten wir hö!ich abzusehen, ein Kondolenzbuch liegt aus.

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig. Erzählt lieber von mir und traut euch ruhig zu lachen.
Lasst mir einen Platz zwischen euch, so, wie ich ihn im Leben hatte.

Peter Tonn
* 26. August 1943 † 27. Januar 2026

In liebevoller Erinnerung

Deine Ursula mit Familie

Deine Tochter Claudia mit Familie

und alle, die ihm nahestanden

Seidenroth

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis im Friedwald in Gelnhausen statt.

Deine Hände, die nie müde, und im Leben viel gescha"t,
haben nun die Ruh‘ gefunden, weil gebrochen deine Kra!.

Wally Geiss
geb. Till

* 6. Februar 1936 † 29. Januar 2026

Ruhe in Frieden

Ralf und Cassandra

Nadine und Pitt

Christine und Markus

mit Leonard, Constantin, Mariel und Tristan

Kondolenzadresse:
Bestattungen Ruppel, Bad Sodener Straße 11, 63628 Bad Soden-Salmünster

Das Requiem mit anschließender Bestattung findet am Donnerstag, den 12. Februar 2026,

um 14 Uhr in der St. Franziskus Kirche zu Romsthal statt.
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Einschlafen dürfen, wennmanmüde ist. Eine Last fallen lassen können, die man lange getragen hat,
das ist eine tröstliche, eine wunderbare Sache. Eine Stimme die vertraut war schweigt.

Gertrud Harnischfeger
geb. Lauer

* 4. August 1934 † 31. Januar 2026

In liebevoller Erinnerung

Deine Kinder Peter, Bernd

und Arminmit Familien

Kondolenzadresse:
Armin Harnischfeger, Weinbergstraße 6, 36396 Steinau an der Straße - Marborn

Die Trauerffrfeier findet amMitttttwoch, den 25. Februar 2026, um 14 Uhr in der
Marienkirche zu Marborn stattttt. Die Urnenbeisetzung erffrfolgt zu einem späteren
Zeitpunkt im engsten Familienkreis. Von Beileidsbekundungen bittttten wir höflich
abzusehen. Ein Kondolenzbuch liegt aus.

Viel zu früh bist Du gegangen, doch Deine Liebe bleibt für immer.
In unseren Herzen, in unserer Familie, in allem, was uns verbindet.

Mar$a W"tphal
* 25. Juni 1969 † 22. Januar 2026

In liebevoller Erinnerung

Dein Friedel

Deine Bianca und Martin

mit Emma, Paula und Helena

Deine Mutter Mary

sowie alle Angehörigen

Altengronau

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Montag,
den 9. Februar 2026, um 14 Uhr auf dem Friedhof in Altengronau statt.
Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir höflichst abzusehen und
sich dafür in die ausliegende Kondolenzliste einzutragen.

Dein Körper war müde, wir lassen ihn gehen,
nun wirst Du imHimmel liebeMenschen wiedersehen.

HolgerMöller
* 7. Januar 1945 † 26. Januar 2026

In liebevoller Erinnerung

Deine Kinder

Andrea, Sabine, Petra und Thorstenmit Familien

Babettttte mit Familie

Altengronau

Die Trauerffrfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
im engsten Familienkreis auf dem Friedhof in Altengronau stattttt.

Herzlichen Dank ...
sagen wir allen Verwandten, Freunden, ehemaligen Kollegen,
Nachbarn und Bekannten, die gemeinsam mit uns Abschied
nahmen und ihre Anteilnahme und Wertschätzung auf so liebe-
volle Weise zum Ausdruck brachten, sei es durch eine stumme
Umarmung, wenn Worte fehlten oder einen Händedruck sowie
tröstende Worte und all die Zuwendungen. Die überaus große
und liebevolle Anteilnahme hat uns überwältigt.

Danke auch an

die HNO-Abteilung des Klinikums Fulda sowie der
Tumorklinik für Onkologie und allen mit eingebundenen
Stationen des Klinikums für die gute Betreuung;

das Palliativ-Team Hanau für die überaus gute und fachliche
Betreuung in den letzten Tagen;

Herrn Pfarrer Fleischer für die mitfühlenden Worte und die
würdige Gestaltung der Trauerfeier und der Beisetzung;

das Bestattungsinstitut Nowak für die einfühlsame Begleitung
und Unterstützung;

das Blumenland Steinau für die Gestaltung des Trauerschmucks

sowie der Familie Barthel vom Bayrischen Hof für die
Ausrichtung des Trösters.

Im Namen aller Angehörigen
Beatrix, Benjamin und Anna-Lena

Marborn, im Februar 2026

Das Leben geht weiter,

die Erinnerung bleibt.

Und wenn wir an dich denken,

lächeln wir und sagen:

„Weißt du noch?“

Wolfgang
Gaul
* 10. Juli 1957
† 3. Januar 2026

36391 Sinntal
Tel.: 06664 / 8510 Fehl & Gies

B E S T A T T U N G S H A U S

Hand in Hand in schwerer Zeit

Beratung und Bestattungsvorsorge www.bestattungen-fehl-gies.de

EinMensch, der uns verlässt, ist wie eine Sonne, die versinkt.

Aber etwas von seinem Licht bleibt immer in unseren Herzen zurück.

Beate Bien
geb. Lifka

* 15. August 1962 † 26. Januar 2026

In Liebe

DeinWilfried
Melanie und Holger
mit Philipp, Alexander und Julia
Andre und Emilia
mit Leon, Elian und Silas
Maximilian
Margarethe
und alle Angehörigen

36381 Schlüchtern-Vollmerz

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung "ndet am Freitag, 13. Februar 2026,
um 14 Uhr im engsten Familien- und Freundeskreis auf dem Friedhof in Steinau sta!.

Immer sind wir zwei gegangen, immer gleichen Schritts. Was du an Schicksal hast empfangen,
ich empfing es mit. Und nun heißt es Abschied nehmen und mir wird so bang.

Jeder muss alleine gehen seinen schwersten Gang.

Marga Glock
geb. Friedrich

* 6. Januar 1941 † 1. Februar 2026

In Liebe und Dankbarkeit

Dein Fritz

Wolfgang und Petra mit Dennis

Lothar und Ramona mit Marvin

Heiko und Andrea

mit Sebastian und Maximilian

sowie alle Angehörigen

Weichersbach

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Donnerstag,
den 12. Februar 2026, um 15 Uhr auf dem Friedhof in Weichersbach statt.
Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir höflichst abzusehen. Nach der
Beisetzung gehen wir in aller Stille auseinander.

Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt. Ein Mensch, der immer füüfür uns da war, ist nicht mehr.
Was bleibt, sind dankbare Erinnerungen, die uns niemand nehmen kann.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Willilhhllheehhelleelmmllmiimminniineenne Kleeleiieeinniin
geb. Beringer

* 2. Oktober 1938 † 21. Januar 2026

Wir werden dich nie vergessen

Regina

Marianne und Mathias

Christine und Heinz

Gabriele

Melanie und Pierre

mit Valerie und Nico

Hanna und Marcel

Heinrich Beringer

sowie alle Angehörigen

36391 Sinntal-Sterbfritz, Schlüchterner Straße 10

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung ist am 13. Februar 2026, um 14 Uhr
auf dem Friedhof in Sterbfritz. Im Anschluss gehen wir in Stille auseinander.

Einschlafen dürfen, wenn man müde ist, ist eine wunderbare Sache.
Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt.

GeeGerreerttrrtruurud Neiieiddiidhaaharraarddrrdttddt
geb. Neidert

* 9. Oktober 1944 † 24. Januar 2026

In Liebe

Dein Dieter

Deine Töchter Heike

und Tamaramit Familien

Kondolenzadresse: Besta!ungsinstitut Ruppel, Bad Sodener Straße 11,
63628 Bad Soden-Salmünster, c/o Gertrud Neidhardt

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung "ndet amDienstag, den 10. Februar 2026,
um 14 Uhr auf dem Friedhof Salmünster sta!.
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Hermann
Rüttger
* 17. Februar 1941

† 15. Dezember 2025

Herzlichen Dank ...
sage ich allen, die sich in stiller Trauer mit mir
verbunden fühlten, gemeinsam mit mir Abschied
nahmen und ihre Anteilnahme auf so vielfältige
Weise zum Ausdruck brachten.

Besonderen Dank

der Diakonie Station Steinau an der Straße für
die liebevolle Pflege in den letzten Monaten;

Herrn Pfarrer Fleischer für die würdevolle Gestaltung
der Trauerfeier;

Herrn Martin Schäfer, der mit seiner musikalischen Beglei-
tung die Trauerfeier zu etwas ganz Besonderem machte

sowie dem Team des Bestattungsinstitutes Ruppel für
die einfühlsame und kompetente Begleitung in dieser
schweren Zeit.

Im Namen aller Angehörigen

Boris Rüttger

Steinau an der Straße, im Februar 2026

Herzlichen Dank ...

sagen wir allen die sich in stiller Trauer

mit uns verbunden fühlten und ihre

liebevolle Anteilnahme auf vielfältige

Weise zum Ausdruck brachten.

Besonders danken wir der Tagespflege „Mobil“

in Schlüchtern für die fürsorgliche Betreuung

sowie dem Beerdigungsinstitut Hohmann für die

hilfreiche und kompetente Begleitung.

Im Namen aller Angehörigen

Gerhard und Heike

Vollmerz, im Februar 2026

Margit
Weining
* 4. Juli 1940

† 16. Dezember 2025

Danksagung

Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen Verwandten,

Nachbarn, Freunden und Bekannten, die gemeinsam

mit uns Abschied nahmen und ihre Anteilnahme auf

so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Besonderer Dank gilt

dem Personal des Seniorenzentrums MENetatis

Mittelkalbach für die liebevolle Betreuung und Pflege;

Pater Pajewski für die persönliche und würdevolle

Gestaltung der Trauerfeier und Urnenbeisetzung;

der Sudetendeutschen Landsmannschaft;

dem Bestattungsinstitut Gold für die hilfreiche

und einfühlsame Unterstützung

sowie der Gaststätte Hausmann für die Ausrichtung

des Trösters.

Im Namen aller Angehörigen

Familie Bernd Ulrich

Schlüchtern, im Februar 2026

Waltraude
Ste!an

geb. Riedel

* 30. April 1926

† 15. Dezember 2025

Auf einmal bist Du nicht mehr da, und keiner kann‘s
verstehen. Im Herzen bleibst Du uns ganz nah,

bei jedem Schritt den wir nun gehen.

Danke

Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen, die uns in den
letzten Wochen begleitet und unterstützt haben. Die vielen
Gesten und Worte haben uns gezeigt, dass wir in dieser
schweren Zeit nicht alleine sind. Es tröstet uns sehr, dass
ihm so große Wertschätzung entgegengebracht wurde.

Unser besonderer Dank geht an das Bestattungsinstitut
Gold und Sandra Matthiesen für die würdige Gestaltung
der Beisetzung.

In lieber und dankbarer Erinnerung

Sabrina Jost

Christoph und Markus Lotz mit Familien

Schlüchtern, im Februar 2026

Jochen Lotz
* 17. Oktober 1971

† 10. November 2025

Es ist schwer, einen lieben Menschen zu verlieren,

aber es tut gut zu erffrfahren, wie viele ihn mochten und schätzten.

Wir danken allen …
die unserem lieben Gerhard im Leben Freundschaft und
Wertschätzung schenkten, sich mit uns in stiller Trauer

verbunden fühlten und ihre Anteilnahme in so vielfältiger
Weise zum Ausdruck brachten.

Wir danken auch…

Herrn Dr. Stephan Lambrecht und seinem Team;

Schwester Mechthild von der Caritas Sozialstation;

dem Palliativteam Hanau;

Herrn Pfarrer Kai Scheffler;

der Freiwilligen Feuerwwrwehr Uerzell/Neustall e.V.;

dem Gemischten Chor 1950 Uerzell;

dem Schützenverein „Hubertus“ KrrKressenbach

sowie Joachim Nowak und seinem Team für die
einfühlsame Begleitung.

AnnAnnemarie Wild
Familie Joachim Wild

Familie AllAlexandra KllKlüh geb. Wild

Familie Christian Wild

Uerzell, im Februar 2026

Gerhard Wild
* 28. Dezember 1948

† 17. Oktober 2025

allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten die

ihr Mitgefühl und ihre Anteilnahme durch eine Umarmung,

einen stillen Händedruck, tröstende Worte, liebevoll

geschriebene Zeilen, Blumenschmuck sowie Geldspenden

zum Ausdruck brachten;

Herrn Pfarrer Schmitz für die tröstenden Worte und

die würdige Gestaltung der Trauerfeier sowie der

späteren Urnenbeisetzung;

der Freiwilligen Feuerwehr Jossa, dem Ortsbeirat Jossa,

der Gemeinde Sinntal und dem SPD-Ortsverein Sinntal

für die Begleitung auf seinem letzten Weg;

den Helferinnen und Helfern für die Hilfe bei

der Trauerfeier;

dem Beerdigungsinstitut Hohmann für die freundliche

und hilfreiche Unterstützung;

den Schwestern und Pflegern des Wohn- und

Gesundheitszentrums „Lebensbaum Sinntal“ für

die fürsorgliche Betreuung.

Im Namen aller Angehörigen

Margot Röder

Sinntal-Jossa, im Februar 2026
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Hans Röder
* 17. Dezember 1958

† 28. Dezember 2025

Wenn die Sonne des Lebens untergeht, leuchten die Sterne der Erinnerung.

Hans-Jürgen Peuse
* 26. Februar 1942 † 27. Dezember 2025

Herzlichen Dank …

allen Verwandten und Freunden, Nachbarn und Bekannten, die ihr

Mitgefühl durch Wort, Schrift und Geldspenden zum Ausdruck brachten.

Besonderen Dank

Frau Pfarrerin Gericke für die würdevolle Gestaltung

der Trauerfeier und der Urnenbeisetzung;

dem Bestattungsinstitut Nowak für die einfühlsame Begleitung.

Im Namen aller Angehörigen

Ursula Peuse und Familie

Bad Soden-Salmünster, im Februar 2026

Werner
Kirchner
* 15. Februar 1943

† 10. Dezember 2025

Und am Ende meiner Reise hält der Ewige die Hände und er
winkt und lächelt leise - und die Reise ist zu Ende.

Mathias Claudius

Danksagung
Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen Verwandten,
Freunden, Nachbarn und Bekannten, die in vielfältiger
und liebevoller Weise ihre Anteilnahme zum Ausdruck
brachten und gemeinsam mit uns Abschied nahmen.

Besonders danken wir

Herr Pfarrer Gernot Fleischer für die einfühlsame
Trauerrede, durch die er die Erinnerungen an Werner
auf tröstende Weise lebendig werden ließ

sowie dem Team des Bestattungsinstitutes Ruppel, Mike
und Sarah Zeller für die kompetente Unterstützung und
die würdige und liebevolle Gestaltung der Kapelle.

Im Namen aller Angehörigen

Ingrid Kirchner

Steinau an der Straße, im Februar 2026

Ihre Hilfe im Trauerfall – seit 1919 Bestattungsinstitut

W. und R. Gold
Brückenauer Straße 4 · 36381 Schlüchtern

Tel. 06661 96140 · Mobil 0172 670 3158

www.bestattungen-gold.de
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SALMÜNSTER – Mit viel Enga-
gement, Kreativität und guter 
Laune feierte die Henry-Har-
nischfeger-Schule Bad Soden-
Salmünster jüngst den Tag 
der deutsch-französischen 
Freundschaft. Zahlreiche Ak-
tionen machten die besonde-
re Verbindung zwischen 
Deutschland und Frankreich 

für die gesamte Schulgemein-
schaft lebendig und spürbar. 
Dank der Unterstützung des 
schulischen Fördervereins 
konnte ein abwechslungsrei-
ches und liebevoll gestaltetes 
Programm auf die Beine ge-
stellt werden. 

Seit über 60 Jahren steht 
die deutsch-französische 
Freundschaft – begründet 
durch den Élysée-Vertrag von 
1963 – für Versöhnung, Zu-
sammenhalt und europäi-
schen Austausch. Dieser 
Geist war an diesem besonde-
ren Tag überall auf dem 
Schulgelände zu spüren und 
prägte das vielfältige Angebot 
der Schule.  
   In der Pausenhalle präsen-
tierten die Schülerinnen und 
Schüler stolz ihre kreativen 
Arbeiten rund um Frank-
reich. Erstmals beteiligte sich 
auch die Grundschule an den 
Feierlichkeiten: Die Klasse 3b 
gestaltete mit viel Freude ein 

farbenfrohes Gemeinschafts-
poster, das die Halle 
schmückte. Auf dem Schul-
hof sorgte das beliebte „Ca-
rambar“-Gewinnspiel für vie-

le lachende Gesichter. Fran-
zösische Musik als Pausen-
gong sowie eine köstliche 
französische Zwischenver-
pflegung in der Mensa – lie-

bevoll vorbereitet vom Team 
der Heinzelmännchen – run-
deten das Angebot ab.  
   Für Schüler ab Jahrgangs-
stufe 7, die bereits Franzö-
sisch als Zweite Fremdspra-
che lernen, wartete ein be-
sonderes Programm. Auf dem 
Plan standen eine Filmvor-
führung auf Französisch, ein 
spannendes Indoor-Boule-
Turnier sowie ein gemeinsa-
mes Kochangebot mit 
„Quiche Lorraine“, „Truffes 
au Chocolat“ und „Crêpes“. 
Dabei konnten nicht nur 

Sprachkenntnisse, sondern 
auch Teamgeist und kulinari-
sche Begeisterung vertieft 
werden. 

Zudem stellte der Ver-
schwisterungsverein die fran-
zösische Partnerstadt Guilhe-
rand-Granges vor und ermög-
lichte spannende Einblicke in 
die gelebte Partnerschaft. 

Bei einem Gewinnspiel 
durften sich die Henry-Har-
nischfeger-Klassen 8b, 8d, 8e 
und 10a über jeweils eine Tü-
te Carambar freuen. Die ge-
lungene Veranstaltung stieß 
auf große Begeisterung und 
zeigte eindrucksvoll, wie le-
bendig und wertvoll die 
deutsch-französische Freund-
schaft im Schulalltag gelebt 
wird.   BWB

Zahlreiche Mitmachangebote rund um das Nachbarland Frankreich

Freundschaft im Mittelpunkt

Auch in der Schulküche roch es nach Frankreich: Dort gab es 
großen Spaß und leckeres französisches Essen. Foto: Schule

Teamgeist und 
kulinarische 

Begeisterung

Deutsch-französische 
Freundschaft steht für 

Versöhnung
Sie stellten das neue Jahresprogramm vor:  (von links) Burk-
hardt Kohn, Petra Gehne, Anke Krieger und Dr. Marco Bon-
acker. Foto: privat

SALMÜNSTER – Das Bildungs- 
und Exerzitienhaus Kloster 
Salmünster startet mit einem 
vielseitigen und völlig neuge-
stalteten Jahresprogramm in 
das Jahr 2026. Unter dem 
Leitgedanken „Angebote zum 
Leben“ festigt die Einrich-
tung des Bistums Fulda ihren 
Ruf als wichtiger Ort für Spi-
ritualität, für Besinnung und 
der religiösen und theologi-
schen Bildung in der Region 
sowie für das ganze Bistum 
Fulda und darüber hinaus.  
   „Unsere Zeit ist geprägt von 
Digitalisierung, Informati-
onsflut und Stress. Umso 
wichtiger sind daher spiritu-
elle Orte, in denen wir zu uns 
selbst und in eine Gottesbe-
ziehung kommen können. 
Unser Bildungs– und Exerzi-
tienhaus ermöglicht echte 
Begegnung“, betont Dr. Mar-
co Bonacker, Leiter der Abtei-
lung Bildung und Kultur im 
Bischöflichen Generalvikari-
at. Das neue Programm spie-

gelt diesen Anspruch wider: 
Von klassischen Exerzitien 
und Meditationen über bibli-
sche und kreative Kurse bis 
hin zu kulturellen Veranstal-
tungen bietet das Haus ein 
breites Spektrum zur persön-
lichen Besinnung. 
   Hausleiter Burkhard Kohn, 
der die Einrichtung seit drei 
Jahren führt, setzt dabei auf 
eine Mischung aus Tradition 
und Moderne. Sichtbares Zei-
chen für diesen Weg in die 
Zukunft ist das neu gestaltete 
Logo. „Das Gute behalten, 
Neues wagen – das ist unsere 
Devise“, so Kohn. Mit eigener 
Kapelle, Übernachtungsmög-
lichkeiten und hauseigener 
Küche bietet das Kloster den 
idealen Rahmen für eine Aus-
zeit für Leib und Seele. Das 
vollständige Programm 2026 
ist ab sofort online unter ab-
rufbar.  BWB 

Internet 
bildungshaus-salmuenster.de 

 Bildungshaus Kloster Salmünster 

Ort für Spiritualität und 
Besinnung

Apothekendienste:  7. Fe-

bruar: Löwen-Apotheke 
(Sterbfritz) und Taubengar-
ten-Apotheke (Gelnhausen),  
8. Februar: Sprudel-Apothe-
ke  (Bad Soden) und Rat-
haus-Apotheke (Bad Brücke-
nau), 9. Februar: Brüder-
Grimm-Apotheke  (Steinau) 
und Apotheke in Herbstein  
(Herbstein), 10. Februar: 
Schwan-Apotheke (Bad Brü-
ckenau) und Vogelsberg-
Apotheke (Brachttal), 11. Fe-

bruar: Apotheke am 
Schloss (Birstein) und Jossa-
Apotheke (Jossgrund), 12. 

Februar: Apotheke  im Glo-
bus (Wächtersbach) und Lö-
wen-Apotheke (Fulda), 13. 

Februar: Löwen-Apotheke 
(Gründau) und Rosen-Apo-
theke (Fulda), 14. Februar: 

Kurpark-Apotheke (Bad 
Orb) und Stadt-Apotheke 
(Fulda), 15. Februar: Marti-
nus-Apotheke (Bad Orb). 
          
Ärztliche Notdienste: Der 
Ärztliche Bereitschafts-

dienst der Kassenärztlichen 
Vereinigungen (ÄBD) ist au-
ßerhalb der Sprechzeiten 
der Praxen unter der bun-
desweiten kostenlosen Tele-
fonnummer: 116 117 (ohne 
Vorwahl) erreichbar. Hier 
werden die Patientinnen 
und Patienten an ihren zu-
ständigen Dienst weiterge-
leitet und können dort wei-
tere  Informationen und 
Auskünfte erhalten.  
 
 
Augenarzt: Für Notfälle au-
ßerhalb der Sprechzeiten ist 
die Universitätsklinik 
Frankfurt, erreichbar unter 
der Telefonnummer: (069) 
63015110, zuständig. 
 
Zahnarzt: Für Notfälle au-
ßerhalb der Sprechzeiten ist 
der jeweils diensthabende 
Arzt über die Zentrale Not-
dienst-Nummer für den Be-
reich Zahnmedizin unter 
der Telefonnummer: 
(01805) 607011 zu erfragen.

Notdienste 

ELM – Das Vokalensemble 
Schlüchtern ist am Samstag, 
7. Februar, um 19 Uhr in der 
Kirche in Elm zu Gast und 
präsentiert dort ein „Best Of“ 
aus ganz unterschiedlichen 
Zeiten und Stilen der Chor-
musik.  

Der Chor steht seit über 25 
Jahren unter der Leitung von 
Kantor Dr. Michael Schneider 
und wird nun zum ersten Mal 
in Elm auftreten.  

Im Konzert kommen an-
spruchsvolle klassische Chor-
werke von Heinrich Schütz 
über Felix Mendelssohn-Bar-

tholdy bis zu John Rutter ge-
nauso wie aktuelle Chorbear-
beitungen von Stücken von 
Herbert Grönemeyer oder To-
to zur Aufführung.  

Das Konzert bietet den Auf-
takt für verschiedene Bene-
fiz-Veranstaltungen in der El-
mer Kirche. Der Eintritt ist 
frei, Spenden kommen in vol-
ler Höhe der Renovierung der 
Kirche zugute. Der Förderver-
ein zur Erhaltung der evange-
lischen Kirche Elm bietet den 
Konzertbesuchern nach der 
Veranstaltung Getränke und 
Snacks an.  BWB

Vokalensemble Schlüchtern zu Gast

Erstes Benefizkonzert 
für die Elmer Kirche

SCHLÜCHTERN – Der DRK-
Kreisverband Gelnhausen-
Schlüchtern öffnet zum 
Girls‘ und Boys‘ Day am Don-
nerstag, 23. April, von 8.30 
bis 13.30 Uhr seine Türen in 
Gelnhausen und Schlüch-
tern: Ob Rettungsdienst, Ers-
te-Hilfe, ambulante Pflege 
oder andere spannende Auf-
gaben – beim DRK gibt es viel 
zu entdecken. 

Eingeladen sind interessier-
te Schüler und Schülerinnen 
der Klassen 5 bis 8. Auf dem 
Programm stehen unter an-
derem praktische Übungen, 

Informationen zu Ausbil-
dungs- und Berufsmöglich-
keiten – unter anderem zu 
den Berufsbildern Notfallsa-
nitäter und Pflegefachkraft – 
sowie die Besichtigung eines 
Rettungswagens. 

Eine Anmeldung ist bis 28. 
Februar per E-Mail unter An-
gabe Gelnhausen oder 
Schlüchtern möglich. Die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt. 

 BWB 

Anmeldung 
E-Mail: personal@drk- 
gelnhausen-schluechtern.de 

Girls‘ und Boys‘ Day am 23. April

Beim DRK gibt es viel 
zu entdecken

STEINAU – Die Stadtverwal-
tung Steinau bittet um Ter-
minvereinbarung zum Um-
tausch der Scheckkartenfüh-
rerscheine der Ausstellungs-
jahre 2002 bis 2004. Diese 
Scheckkartenführerscheine 
müssen bis zum 19. Januar 
2027 umgetauscht werden. 
Die Produktionsdauer des 
neuen Führerscheins beträgt 
rund zwölf  Wochen.  

Weiterhin bittet die Stadt-
verwaltung um Umtausch 
der Scheckkartenführer-
scheine der Ausstellungsjah-
re 1999 bis 2001. Die Um-
tauschfrist endete bereits.   

Termine für den Um-
tauschantrag von alten grau- 
oder rosafarbenen Papierfüh-
rerscheinen sowie alten 
Scheckkartenführerscheinen 
können bei der Stadtverwal-
tung Steinau online über die 
städtische Homepage oder te-
lefonisch gebucht werden. 

Sowohl für die Antragsauf-
nahme als auch für die Abho-
lung ist eine Terminvereinba-
rung notwendig. BWB 

Terminbuchung 
Telefon (06663) 973-55 oder 
56  
Internet: steinau.eu 

Termine bei der Stadtverwaltung buchen

Führerscheine 
umtauschen

1

2

3

4

5

6

Metall-
fein-
gehalt

in
großem
Umfang

Abk.:
Neben-
ausgabe

Winter-
futter
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Studien-
fach
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Circe
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frei
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wind
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Not
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Lang-
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Autor
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japan.
Autor
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weitem
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Taue
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spielerin
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licher
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Artikel
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gelübde
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wieder-
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Bahn-
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BITTEN

Auflösung des letzten Rätse

Das Kreuzworträtsel wird Ihnen präsentiert von

Au!ösung des letzten Rätsels

SCAN MICH

Sanitätshaus

Bußfeld & Schiller GmbH

Obertorstraße 44

36381 Schlüchtern

Telefon: 06661 6019920

www.bussfeldschiller.de
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W
hatsApp

Inh. Peter Möllmann

Achtung! Seriöser Ankauf von gepflegter
Garderobe, Handtaschen, alle Antiquitä-
ten, Möbel, Bleikristall, Werkzeug, Brief-
marken, alte Münzen, Handarbeiten, alle
Uhren, Modeschmuck, Perlen, Ölgemälde,
Bücher, Zinn, Teppiche, Schallplatten.
Seriöse deutsche Firma. Tel. 0177/9673461

ANZEIGENannahme

Telefon

Fax

(06661) 96 56 78

(06661) 96 56 20

Anzeigen@Wochen-Bote.de

(06661) 96 56 30

(06661) 96 56 78

EVANGELISCHE KIRCHE 
Schlüchtern: Sonntag, 10 
Uhr: Gottesdienst mit Pfar-
rerin Schneider.  
Gundhelm: Sonntag, 10.45 
Uhr: Gottesdienst mit Lektor   
Schauberger.   
Elm: Samstag, 19 Uhr: Bene-
fizkonzert des Vokalensem-
bles Schlüchtern zugunsten 
der Elmer Kirche.   

Hutten: Sonntag, 9.30 Uhr: 
Gottesdienst mit Lektor 
Schauberger. 
Breitenbach: Sonntag,  9.30     
Uhr: Gottesdienst. 
Hintersteinau: Samstag, 
18.30 Uhr: Gottesdienst.  
Wallroth: Samstag, 17 Uhr: 
Gottesdienst. 
Kressenbach: Sonntag, 11 
Uhr: Gottesdienst. 
Steinau: Sonntag, 10 Uhr: 
Gottesdienst mit Pfarrer 
Fleischer in der Katharinen-
kirche.  
Hohenzell: Sonntag, 10.45 
Uhr: Gottesdienst mit Pfar-
rer Kroker. 
Bellings: Sonntag, 9.30 Uhr: 
Gottesdienst mit Pfarrer 
Kroker. 
Ahlersbach: Sonntag, 17 Uhr: 

Gottesdienst mit Pfarrer 
Kroker. 
Mottgers: Sonntag, 9.30 Uhr: 
Gottesdienst. 
Schwarzenfels: Sonntag, 
10.45 Uhr: Gottesdienst 
Marjoß: Sonntag, 10.45 Uhr: 
Gottesdienst mit Pfarrer 
Schmitz.  
Neuengronau: Sonntag, 9.30  
Uhr: Gottesdienst mit Pfar-
rer Altvater.  
Breunings: Sonntag, 9.30 
Uhr: Gottesdienst mit Pfar-
rer Schmitz.   
Oberzell: Sonntag, 10.45 
Uhr: Gottesdienst mit Taufe 
und Begrüßung der neuen 
Konfirmanden mit Pfarrerin 
Gleim. 
Bad Soden-Salmünster: 
Sonntag, 10 Uhr: Gottes-
dienst mit Pfarrerin Engel-
bert  in der Erlöserkirche in 
Bad Soden. 
 

KATHOLISCHE KIRCHE 
Schlüchtern: Samstag, 18 
Uhr: Vorabendmesse. – 
Sonntag, 10 Uhr: Hochamt. 
10 Uhr: Kindergottesdienst. 
Herolz: Samstag, 18 Uhr: Hl. 
Messe. 
Ulmbach: Sonntag, 9.45 Uhr: 
Barmherzigkeitsrosen-
kranz. 10 Uhr: Hl. Messe.  
Uerzell: Sonntag, 8.15  Uhr: 
Barmherzigkeitsrosen-
kranz. 8.30 Uhr: Hl. Messe.  
Steinau: Samstag, 17 Uhr:   
Vorabendmesse.   
Bad Soden:  Samstag, 18 Uhr: 
Hl. Messe mit Blasiussegen 
(Kolbe-Haus).  
Marborn: Sonntag, 9 Uhr: 

Hl. Messe. 
Salmünster: Sonntag, 10.30 
Uhr: Hl. Messe mit Blasiusse-
gen.  
Alsberg: Sonntag, 9 Uhr: Hl. 
Messe.  
Romsthal: Sonntag, 18 Uhr: 
Hl. Messe mit Blasiussegen.  
Mottgers: Samstag, 17 Uhr: 
Gottesdienst mit Pfarrer 
Scheffler.   
Sannerz: Sonntag, 9 Uhr: Hl. 
Messe.   
Weiperz: Sonntag, 10.30 Uhr: 
Hl. Messe. 
 
NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE 

Schlüchtern: Sonntag, 10 
Uhr, und Mittwoch, 20 Uhr: 
Gottesdienst. 
 

FREIE EVANGELISCHE 
GEMEINDE 

Weichersbach: Sonntag, 9.30 
Uhr: Abendmahlsgottes-
dienst mit Pastor Simeon 
Kloft.  
Schlüchtern: Sonntag, 10 
Uhr: Gottesdienst mit Heiko 
Schmidt zum Thema „Die 
erste Missionsreise, Apg. 
13,1-14,28“, parallel Kinder-
gottesdienst, anschließend 
Gemeinde-Café.  
 

AHMADIYYA 
MUSLIM JAMAAT 

Schlüchtern: Täglich: Nacht-
gebet (Ishaa) um  19.30 Uhr. 
Freitagsgebet wöchentlich 
um 13.15 Uhr. Die Predigt 
wird auch auf Deutsch ge-
halten. Alle Gebete im Ge-
betszentrum in der Hanauer 
Straße 4a in Schlüchtern. 

Gottesdienste 

Einige der Kandidaten und Kandidatinnen der FDP Schlüchtern (von links): Roger Wolf,  Sebasti-
an Möller, Jo Härter,  Sarah Goldbach, Alexander Klüh, Theodor Abel, Michael Resch und Ar-
min Mäder.  Foto: FDP Schlüchtern

SCHLÜCHTERN – Zwölf Kandi-
daten und Kandidatinnen 
umfasst die FDP-Liste zur 
Wahl der Stadtverordneten-
versammlung Schlüchtern, 
fünf die Liste für die Ortsbei-
ratswahl Innenstadt.  

Unter der Überschrift „Ent-
schlossen für starke Famili-
en, Vereine und Bildung“ ste-
hen unter anderem folgende 
Themen auf dem Programm 
der FDP Schlüchtern:  

•Wohnraum für alle Gene-
rationen durch Neubauflä-
chen und die Wiederbele-
bung bestehender Häuser. 

• Handwerkerparkauswei-
se: „Handwerk braucht Platz, 
keinen Strafzettel“. 

•  Friedhöfe modern den-
ken – mit Respekt und Viel-
falt, eine einheitliche Sat-
zung und neue Bestattungs-
formen. 

• Digitalisierung im Alter, 
digitale Kompetenz in jedem 
Lebensalter. 

• Erst den Investitionsstau 

lösen statt neue Baustellen zu 
eröffnen: Bestehendes erhal-
ten und ausbauen. 

• Alt werden in Schlüch-
tern: zentralen, barrierefrei-
en Wohnraum schaffen, da-
mit ältere Menschen dort le-
ben können, wo das Leben ist 
– nah an Einkauf, Ärzten und 
Begegnung. 

• Gewerbeflächen: Flächen, 
die zu Schlüchtern passen: 
kleinteilig, f lexibel und zu-
kunftsfähig, damit Hand-
werk, Start-ups und Mittel-
stand hier wachsen können. 

• Vereinsförderung: gezielt 
die Vereine fördern, die das 
soziale Miteinander in 
Schlüchtern und seinen Orts-
teilen tragen – mit klaren Kri-
terien, fairer Unterstützung 
und weniger Bürokratie. 

Einige der Kandidaten und  
Kandidatinnen finden sich 
auch auf der FDP-Liste zur 
Kreistagswahl:  Jo Härter auf 
Listenplatz 10, weitere ab Lis-
tenplatz 55.  BWB

„Entschlossen für starke Familien, Vereine und Bildung“

FDP startet in die 
Kommunalwahl

Stadtverordneten- 
versammlung 
1. Jo Härter  
2. Alexander H. Klüh 
3. Michael Resch 
4. Sarah Goldbach  
5. Armin Mäder 
6. Sebastian Möller 
7. Lukas Bischof 
8. Theodor Abel 
9. Roger Wolf 
10. Maike Klüh 
11. Dr. Doris Möller 
12.Dr. Peter Büttner 
 
Ortsbeirat 
Schlüchtern-Innenstadt 
 
1. Jo Härter 
2. Michael Resch 
3. Armin Mäder 
4. Sebastian Möller 
5. Roger Wolf BWB

Liste zur Kommunalwahl

Kandidatinnen und 
Kandidaten

STERBFRITZ – Die nächste Kaf-
feerunde findet am Donners-
tag, 12. Februar, ab 15 Uhr in 
Manuelas Kaffeestübchen im 
Wohn- und Gesundheitszen-
trum Lebensbaum in Sterb-
fritz statt. Weitere Infos bei 
Marion Jöckel, Telefon 
(06664) 918900.  BWB

Nächste 
Kaffeerunde

SCHWARZENFELS – Die Hei-
mat- und Wanderfreunde 
Schwarzenfels unternehmen  
am Sonntag, 8. Februar, eine 
Panoramatour in Schlüch-
tern. Treffpunkt zur Abfahrt 
in Fahrgemeinschaften zum 
Parkplatz Untertor in 
Schlüchtern ist um 13 Uhr an 
der Dreschhalle in Schwar-
zenfels. Vom Napoleonstürm-
chen über die Mauerwiese 
führt die 8 Kilometer lange 
Wanderung am Südhang 
Schlüchtern entlang bis Nie-
derzell und über den Forst-
hausweg und Spenglersruh 
zum Ausgangspunkt zurück.  
Aufgrund der winterlichen 
Straßenverhältnisse werden 
Wanderstöcke empfohlen. 
Rucksackverpflegung ist vor-
gesehen. Gäste sind willkom-
men. Die Wanderung führen  
Rita und Bernward Schratz, 
Telefon (0152) 04901504.  BWB

Panoramatour 
beginnt am 

Napoleonsturm 

ELM – Der CDU-Kinderfa-
sching findet am Samstag, 
14. Februar, von 14 bis 18 Uhr   
in der ehemaligen Gastwirt-
schaft Zu den 7 Brüdern in 
Elm statt. Dietmar Keidel 
führt durch das bunte Pro-
gramm. Für Essen und Trin-
ken ist gesorgt. Der Eintritt 
ist frei.  BWB

Kinderfasching 
der CDU in Elm

GUNDHELM – Wahlen stehen 
im Mittelpunkt der Jahres-
hauptversammlung, zu der 
die Freiwillige Feuerwehr 
Gundhelm für Samstag, 7. Fe-
bruar, um 19 Uhr in das Feu-
erwehrhaus einlädt. Außer-
dem geben Vorsitzender, 
Wehrführer, Jugendwart und 
Kindergruppenbetreuerin ih-
re Jahresberichte ab.  BWB

Jahresberichte 
und Wahlen

GRUNDSTÜCKE

IMMOBILIEN

Gartenstraße 46

36381 Schlüchtern

Tel. (0 66 61) 22 51

GmbH & Co. KG

Unfall-Schaden?

Kein Problem!

Machen Sie keinen Umweg –
kommen Sie direkt zu uns!

Wir regeln alles direkt und unkompliziert, denn wir sind
Partnerwerkstatt von vielen anerkannten Versicherungen.

■ Meisterbetrieb Fahrzeuglackierung
+ Karosserieinstandsetzung

■ Richtbank-Reparaturen
alle Fabrikate

■ Oldtimer-Restaurierung

■ lackierfreies Ausbeulen

■ Autoglas-Reparatur
und Erneuerung

■ Ersatzfahrzeuge + Leihwagen

■ Hol- und Bringservice

WOHNMOBIL

www.wmwwwwwwwww...wwwmmm----aw.deaaawww...dddeee

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen

03944-36160

Alles aus einer Hand!

Alles unter einem Dach!

l Immobilienvermittlung

l Hausverwaltung

l Hausmeisterservice

l Objektbetreuung

l Verkehrswertgutachten

l Hauskaufberatung

l Bauschadensgutachten

l Schimmelgutachten

l Bau- u.
Gebäudetrocknung

l Akutversorgung

l Leckageortung

l Soforthilfe

…und vielesmehr!

Inhaber
Heiko Kress
Bahnhofstr. 6a

36381 Schlüchtern

Immobilien in guten Händen.
www.immobilienwelt-kress.de

GARAGEN/STELLPLÄTZE
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BEKANNTSCHAFTEN

VERSCHIEDENES

ProHaus
RundumService –Gelnhausen

Renovierung, Sanierung,
Gartenarbeit &Handwerksarbeiten.

Zuverlässig • sauber • fair.

Kontaktieren Sie uns gerne.
Mobil: 0163 - 9545370

KAUFGESUCHE

ZU VERSCHENKEN

In der Rubrik „Zu verschenken“ können

Sie Ihre Angebote kostenlos aufgeben.

Bitte senden Sie uns Ihren Anzeigentext

per E-Mail an Anzeigen@Wochen-Bote.de

Geben Sie bitte Ihre komplette Adresse

für unsere Unterlagen mit an.
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Gewerbegebiet Kerzell

Am Eichenzeller Weg 8

36124 Eichenzell-Kerzell

Erscheint in Schlüchtern, Steinau, Sinntal,

Bad Soden-Salmünster, Freiensteinau

Au!age: 21.400
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Obertorstraße 16, 36381 Schlüchtern

Telefon 06661/965678
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Falls Sie diese Zeitung nicht mehr erhalten
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vertrieb@wochen-bote.de zu senden und

einen Aufkleber mit dem Hinweis „Bitte keine

kostenlosen Zeitungen“ an Ihrem Briefkasten oder

Zeitungsrohr anzubringen.
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FULDA: Frankfurter Straße 8, 
Steinweg 26

SCHLÜCHTERN: Obertorstraße 16

HÜNFELD: Fuldaer Berg 46

ODER UNTER:

www.fuldaerzeitung.adticket.de       

Tickethotline: (0661) 280-644

E-Mail: tickets@fuldaerzeitung.de  

HEIMAT-KARTE SOFORTRABATT

Für Veranstaltungen, die mit dem 
Heimat-Karte-Logo gekennzeichnet 
sind, erhalten Abonnenten unter 
Vorlage Ihrer Heimat-Karte einen 
Sofortrabatt in Höhe von bis zu 15 %.

Infos unter: tickets@fuldaerzeitung.de

DIESE UND WEITERE TICKETS FÜR REGIONALE UND BUNDESWEITE

VERANSTALTUNGEN ERHALTEN SIE IN UNSEREN GESCHÄFTSSTELLEN!

UNTERHALTSAMESMUSICALSROCK & POP

COMEDY & KABARETTKONZERTESHOWS

Eichenzeller Herbstfestival 2026

Fr. 16.10.26, 19.30 Uhr - Kulturscheune 28,00 €

Vorsicht Gebläse XXL - Pop meets Classic

Sa. 28.02.26, 20.00 Uhr - Wartberg Oval ab 29,50 €

Help - A Beatles Tribute

Fr. 06.03.26, 21.00 Uhr - Alte Piesel 22,50 €

Vanja Sky - Access all Areas Tour

So. 08.03.26, 20.00 Uhr - Alte Piesel 22,50 €

Mad Zeppelin - A tribute to Led Zeppelin

Fr. 13.03.26, 21.00 Uhr - Alte Piesel 22,50 €

Stammheim

Fr. 20.03.26, 21.00 Uhr - Alte Piesel 20,30 €

The Queen Kings - Open Air

Sa. 08.08.26, 20.00 Uhr - antonius Park 33,50 €

Das Phantom der Oper - Die Originalproduktion

So. 01.03.26, 18.00 Uhr - Esperantohalle ab 62,40 €

MASSACHUSETTS - BEE GEES Musical

So. 03.05.26, 20.00 Uhr - Esperantohalle ab 39,30 €

Die Nacht der Musicals

Do. 05.03.26, 20.00 Uhr - Maritim Hotel ab 45,10 €

Elvis - Das Musical

Fr. 13.03.26, 20.00 Uhr - Orangerie ab 66,50 €

This is THE GREATEST SHOW! - Musical Hits

Sa. 02.05.26, 19.30 Uhr - Orangerie ab 49,90 €

Best of spotlight - Gala - Preview

Do. 11.06.26, 20.30 Uhr - Domplatz ab 28,33 €

Der Schimmelreiter - Das Musical

30.05.26 bis 30.08.26 - Schlosstheater ab 43,23 €

Schwanensee - Royal Classical Ballet

Fr. 20.02.26, 20.00 Uhr - Orangerie ab 61,45 €

Quatsch Comedy Club - Die Live Show in Fulda

So. 08.03.26, 19.00 Uhr - Orangerie 36,20 €

FULDAMAGE Festival 2026

Fr. 10.04.26, 20.00 Uhr - KUZ Kreuz 21,42 €

Andy Strauß - Inhalte hinhalten

Fr. 17.04.26, 20.00 Uhr - Kulturkeller 23,00 €

NightWash - Das Sing Ding

Sa. 02.05.26, 20.00 Uhr - KUZ Kreuz 

Irish Spring - Festival of Irish Folk Music 2026

Di. 17.03.26, 20.00 Uhr - KUZ Kreuz

23,39 €

Magical Dreams - Musik-Show auf Eis

Mo. 02.03.26, 19.00 Uhr - Esperantohalle

31,80 €

ab 53,35 €

ABBA GOLD - The Concert Show

Sa. 11.04.26, 20.00 Uhr - Orangerie ab 49,90 €

SIXX PAXX - Temptation Tour

So. 12.04.26, 20.00 Uhr - Orangerie ab 32,40 €

Lord Of The Dance - Tour 2026

So. 10.05.26, 19.00 Uhr - Esperantohalle ab 69,90 €

Winter-Varieté Fulda 2026

27.12.26 bis 30.12.26 - Orangerie ab 49,00 €

Der Herr der Ringe & Der Hobbit

So. 15.02.26, 19.00 Uhr - Esperantohalle ab 52,90 €

The Best of Hans Zimmer in Concert

So. 22.02.26, 19.00 Uhr - Esperantohalle ab 52,90 €

MEGALOH - Schwarzer Lotus Tour 2026

Fr. 20.03.26, 20.00 Uhr - KUZ Kreuz 32,55 €

Lina - Melodrama Tour 2026

Mo. 17.08.26, 20.00 Uhr - Museumshof 50,09 €

Franz Habersack - Kanapee Chroniken

Mi. 11.03.26, 19.00 Uhr - Propsteihaus 25,00 €

Dietrich Farber - Mit Gefühl!

Fr. 13.03.26, 20.00 Uhr - Kulturkeller 24,10 €

Bademeister Schaluppke - Spassbad

Sa. 11.04.26, 20.00 Uhr - Kulturkeller

Weiber 2.0

Do. 19.02.26, 20.00 Uhr - Maritim Hotel

23,00 €

Sarah Hakenberg - Ich war‘s nicht

Fr. 13.11.26, 20.00 Uhr -  KUZ Kreuz 30,70 €

Serdar Somuncu - HASSIAS

Sa. 21.11.26, 20.00 Uhr - Orangerie 45,00 €

Karte

ab 61,45 €

Karte

Karte

Karte

Karte

Karte

Karte

Oswald Sattler

Sa. 28.11.26, 19.00 Uhr - St. Sturmius Kirche ab 30,00 €

www.fuldaerzeitung.adticket.de       

Tickethotline: (0661) 280-644

E-Mail: tickets@fuldaerzeitung.de  

FZ-EVENTS

Alle Veranstaltungen, die mit dem 
FZ-Events-Logo gekennzeichnet sind, 

können auch online auf 
www.fz-events.de* oder 

über diesen QR-Code 
gebucht werden. 

*Zahlungen nur mit PayPal 
oder Kreditkarte möglich. 

Semino Rossi & Natalie Holzner - OPEN AIR - 

Freitag, 11.09.2026 - 19.00 Uhr - Marktplatz in Tann/Rhön - 39,00 €

Im Rahmen des großen Jubiläums – dem 50. Rhöner Wirtefest – erwartet die Besucher am 11. 

September 2026 ein ganz besonderes Highlight: Zur feierlichen Eröffnung tritt der international 

gefeierte Ausnahmekünstler Semino Rossi als musikalischer Stargast auf. Präsentiert wird der Abend 

von Andreas Heß. Als weiteren musikalischen TOP ACT dürfen sich die Gäste auf die energiegeladene 

und charismatische Sängerin Natalie Holzner freuen, die für zusätzliche Stimmung und unvergessliche 

Momente sorgen wird. Feiern Sie mit uns ein außergewöhnliches Jubiläumsfest und erleben Sie eine 

unvergessliche Konzertnacht in der einzigartigen Atmosphäre der Rhön! Die Veranstaltung Àndet bei 
jeder Witterung statt. Bei Unwetter wird die Veranstaltung je nach Gefahrenlage abgesagt.

Karte

STEINAU – Großen Zuspruch 
fand die Vorstellung der För-
derstufe an der Brüder-
Grimm-Schule Steinau. Zahl-
reiche interessierte Eltern so-
wie Schülerinnen und Schü-
ler nutzten die Gelegenheit, 
sich vor Ort ein umfassendes 
Bild von der pädagogischen 
Arbeit und dem besonderen 
Konzept der Schule zu ma-
chen. 

Im Mittelpunkt stand die 
Förderstufe, bei der die Ein-
stufung in Haupt- oder Real-
schule erst in der siebten 
Klasse erfolgt. Dadurch erhal-
ten die Kinder zwei zusätzli-
che Jahre Zeit, sich individu-
ell zu entwickeln und ihre Fä-
higkeiten zu festigen. Dieses 
Konzept stieß bei den Besu-
cherinnen und Besuchern auf 

großes Interesse und wurde 
in vielen Gesprächen intensiv 
diskutiert. 

Vorgestellt wurden ver-
schiedene Fachbereiche und 
Angebote der Schule. Der 
Fachbereich Deutsch präsen-
tierte seine gezielten Förder-
angebote im Bereich Lesen 
und Schreiben, während Eng-
lisch Einblicke in den Unter-
richt gewährte. Eine Ausstel-
lung von Kunstbildern zeigte 
die kreativen Ergebnisse der 
Schülerinnen und Schüler. 

Der Fachbereich Biologie 
präsentierte sich gemeinsam 
mit dem Schulhund-Team. 
An mehreren Stationen dreh-
te sich alles um das Thema 
Hund, wobei Schulhund Gol-
da natürlich ebenfalls vor Ort 
war und für große Begeiste-

rung sorgte. Zusätzlich stell-
ten die Schulsanitäter ihre 
wichtigen Aufgaben im 
Schulalltag vor und infor-
mierten über ihre Ausbil-
dung und Einsätze. 

Großen Anklang fanden 
auch die Mitmachangebote in 
Chemie und Physik, bei de-
nen die Kinder selbst aktiv 
werden konnten. Im Fachbe-
reich Sport erhielten die Be-
sucherinnen und Besucher 
unter anderem Informatio-
nen zum verpflichtenden 
Schwimmunterricht. Darü-
ber hinaus bestand die Mög-
lichkeit, den aktuellen Roh-
bau für die zukünftige För-
derstufe zu besichtigen und 
einen ersten Eindruck der 
neuen Räumlichkeiten zu ge-
winnen. 

Die Schulleitung sowie 
zahlreiche Lehrkräfte stan-
den während der gesamten 
Veranstaltung für Fragen zur 
Verfügung und freuten sich 
über das rege Interesse. In an-
genehmer Atmosphäre ent-
standen viele informative 
und persönliche Gespräche 
mit Eltern sowie zukünftigen 
Schülerinnen und Schülern. 

Deutlich wurde an diesem 
Nachmittag, dass die Steinau-
er Brüder-Grimm-Schule 
zwar eine kleine Schule ist, 
dort jedoch mit viel Herzblut 
gearbeitet wird. Die Lernen-
den mit ihren individuellen 
Bedürfnissen stehen im Zen-
trum des schulischen Han-
delns – ein Eindruck, den vie-
le Gäste mit nach Hause nah-
men.  BWB

Brüder-Grimm-Schule stellt ihre Förderstufe vor

Hier wird mit Herzblut gearbeitet

Großen Anklang fanden die Mitmachangebote in Chemie und 
Physik.  Fotos: Schule 

Die Lehrkräfte nahmen sich Zeit für persönliche Gespräche. 

ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN.

FEHLSTELLEN UND RISSE

UNDICHTER BALKON?

Bauunternehmung Glöckle Hoch- u.
Tiefbau GmbH, Isotec Fachbetrieb
Am Stockgraben 2, 36119 Neuhof

t 06655 - 9115480

www.isotec-gloeckle.de

E?


